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Veranstaltungen 2022
Nach nun zwei Jahren, in denen wir eher wenige Veran-
staltungen hatten, geht es nun mit großen Schritten auf 
ein ereignisreiches Jahr zu. Dieses Jahr finden nun wieder 
die Vereinsmeisterschaften am 28. Juli, die Sauerbrunnen-
hockete am 13. + 14. August und der Hefezopfcup am 
19. November statt. Außerdem dürfen wir am 16. Juli bei 
der Firmenfeier der Firma Vöhringer und am 17. Juli am 
Tag der Offenen Tür bei Haid-Reha die Bewirtung über-
nehmen.
Die Sauerbrunnenhockete wird in diesem Jahr neu struk-
turiert sein. Alle teilnehmenden Vereine sind gemeinsam 
an den Planungen beteiligt und genauso wollen wir auch 
an der Hockete an einem Strang ziehen und die Hockete 
gemeinsam durchführen und bewirten. 
Auch für die Bewirtung der Firmenfeier der Firma Vöhrin-
ger werden wir dieses Jahr wieder viele fleißige Helfer be-
nötigen. Wir dürfen hier das Zelt auf- und abbauen, die 
Getränkeausgabe machen und auch beim Beachvolleyball-
turnier unterstützen.
Diese ganzen Veranstaltungen können wir nur als Verein 
stemmen. Deswegen werden wir wieder über Email-Ver-
teiler, Übungsgruppen und die Abteilungsleiter nach Hel-
fern suchen. Ich würde mich freuen, wenn sich viele Helfer 
bereit erklären, den Verein bei diesen Veranstaltungen zu 
unterstützen. 
Steffen Marquardt, Vorstand Wirtschaftsbetrieb
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Liebe Leserinnen,  liebe Leser,
der sinnlose Krieg der Russen in der 
Ukraine, der eigentlich nur wenige Tage 
dauern sollte, wütet nun bereits seit 
über vier Monaten und ist weiterhin 
Mittelpunkt der Berichterstattung. Ein 
Ende ist vorläufig nicht abzusehen. Tau-
sende zivile und militärische Opfer sind 
bisher zu beklagen, unzählige weitere 
werden folgen. Etliche Städte und Dör-
fer vor allem im Osten des Landes sind 
nahezu komplett zerstört. Es ist ein un-
beschreiblicher Vernichtungskrieg, der 
keine Rücksicht auf Zivilisten und zivile 
Ziele kennt, ähnlich dem in Syrien. Mit 
der Zerstörung historischer Gebäude 
und Museen soll die nationale Identität 
der Ukraine ausgelöscht werden. Diplo-
matische Lösungen des Konflikts oder 
auch nur ein Waffenstillstand sind nicht 
in Sicht, es sei denn die Ukraine würde 
kapitulieren oder auf einen erheblichen 
Teil seines Staatsgebiets verzichten, was 
kaum wahrscheinlich ist. Die Hoffnung 
der Ukraine besteht darin, rasch eine 
ausreichende Zahl schwerer Waffen aus 
dem Westen, gerade auch aus Deutsch-
land, zu erhalten. Nur so könne man dem 
russischen Dauerfeuer begegnen und 
siegreich sein. Dass sich gerade der deut-
sche Kanzler mit dem ukrainischen An-
liegen lange schwer tat, ist offensicht-
lich, möchte man doch nicht in jedweder 
Form als Kriegspartei wahrgenommen 
werden und somit eine Eskalation riskie-
ren, die eventuell mit dem Einsatz von 
Atomwaffen beantwortet werden könn-
te. Die Meinungen darüber sind wider-
sprüchlich. Die einen sind klar dafür, die 

Ukraine schnellstmöglich mit all den be-
nötigten Waffen auszustatten, die ande-
ren glauben, Waffen bringen nur weitere 
Todesopfer und man solle unverzüglich 
in Verhandlungen eintreten. Nach heuti-
gem Stand der militärischen Lage ergäbe 
sich aber daraus die Konsequenz, dass 
man Putin, dem nichts weniger als die 
Wiederherstellung des alt-zaristischen 
Reichs vorschwebt, die Ukraine wohl 
preisgeben müsste. Danach käme Mol-
dau dran und andere. Also auch keine 
Lösung.
Der Krieg hat dazu beigetragen, dass die 
Corona-Pandemie in der Wahrnehmung 
der Menschen im Land an Bedeutung 
verloren hat. Natürlich hat die Anstek-
kungsrate jahresbedingt abgenommen, 
doch nicht nur deshalb ist Gesund-
heitsminister Karl Lauterbach, der doch 
in den vergangenen zwei Jahren keine 
Talk-Runde verpasste, kaum mehr prä-
sent. Auch die jüngst aufgetretenen 
Affenpocken, die wohl nicht besonders 
gefährlich sind, änderten daran etwas. 
Umso präsenter sind die Menschen nun 
bei allerlei öffentlichen und privaten 
Events und nutzen die neu gewonne-
nen, weitgehend uneingeschränkten 
Freiheiten wo immer möglich. Der ex-
treme Nachholbedarf ist unverkennbar. 
Der Krieg hat auch zur Folge, dass die 
Energiekosten in Deutschland drastisch 
gestiegen sind, was bei Heizmaterialien 
und Kraftstoffen, aber auch in vielen 
anderen Bereichen enorme Preissteige-
rungen, sowie eine Rekordinflationsrate 
nach sich zog.
Sollte sich der Ukrainekrieg weiter in die 
Länge ziehen, würde er wohl auch mehr 
und mehr aus dem Fokus der Öffentlich-
keit verdrängt, so wie es mit den Krisen-
regionen wie Syrien, Afghanistan oder 
dem Jemen der Fall ist. Man gewöhnt 
sich leider auch an Katastrophen. Die 
Spendenbereitschaft der Bevölkerung 
sowie der Druck der Öffentlichkeit auf 
die Regierenden zur Herbeiführung von 
zeitnahen, wirksamen Lösungen könnte 
zum Nachteil des ukrainischen Volkes 
nachlassen.
Vereinssport ist wieder möglich. Deshalb 
wurde nach zwei Jahren Pause kurzfri-
stig der Lichtensteinlauf in Undingen or-
ganisiert. Auch die TSV-Vereinsmeister-

schaften gibt es heuer wieder. Außerdem 
wird die mit anderen Kleinengstinger 
Vereinen durchgeführte Sauerbrunnen-
hockete in diesem Jahr zum 40. Mal aus-
getragen. Ein angenehmes Gefühl von 
Normalität, das es zu genießen gilt, be-
vor sich im Herbst höchst wahrscheinlich 
Corona wieder breit macht.
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung, die coronabedingt erst Ende April 
stattfand, war eine außergewöhnliche. 
Bis zum Tagesordnungspunkt „Wahlen“ 
herrschte an diesem Abend zwar busi-
ness as usual, dann aber gaben gleich 
zwei verdiente Vorstände, Martin Gloz 
und Jörg Betz, ihren Abschied bekannt 
und mit Patrick Straube (Allgemeine Ko-
ordination) und Simone Dötsch (Sport) 
wurden zwei junge Nachfolger gewählt 
und damit ein erfreulicher Generati-
onswechsel in der Führung des Vereins 
eingeleitet. Auch für andere neu zu be-
setzende Ämter fanden sich junge Mit-
glieder, so dass uns um die Zukunft des 
TSV nicht bange sein muss. Mehr dazu 
im Bericht von Wilfried Stooß und in der 
abgedruckten Laudatio für Martin, der 
mehr als 24 Jahre als Vorstand im TSV 
tätig war und von seinem Vorgänger im 
Amt, Ehrenvorstand Ulrich Kaufmann, 
ebenfalls zum Ehrenvorstand im TSV 
Kleinengstingen befördert wurde. Scha-
de nur, dass sich so wenige Mitglieder in 
der Bloßenberghalle einfanden, um der 
Versammlung zu folgen und ihr einen 
noch würdigeren Rahmen zu verleihen.
Die TSVaktiv-Redaktion wünscht seinen 
Lesern viel Spaß und Interesse beim Stö-
bern in der neuen Ausgabe des TSVaktiv 
und allen einen tollen Sommer und eine 
erholsame Ferien- und Urlaubszeit.
Heinz Stolz, Redaktion 
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Jahreshauptversammlung am 29. April 2022  Vorstand Finanzen Wilfried Stooß

Begrüßung und Eröffnung der Ver-
sammlung
Vorstand Martin Gloz begrüßt im Namen 
der Vorstandschaft die Ehrenmitglieder, 
Mitglieder und Gäste. Sein besonderer 
Gruß gilt Herrn Christopher Ott als Ver-
treter des Sportkreises Reutlingen und 
dem stellvertretenden Bürgermeister 
Martin Staneker, dem Ehrenvorstand Ul-
rich Kaufmann und Gabriele Leippert als 
Vertreterin der Presse.

Mit der Bekanntgabe der Tagesordnung 
eröffnet er die Versammlung.
Seit der letzten Versammlung verstarben 
die ehemaligen Mitglieder des Vorstands 
Rolf Kummer und Peter Deutschmann, 
Pfarrer Roland Bader und unser Mit-
glied Helmut Tröster. Alle Anwesenden 
gedachten in einer Schweigeminute der 
Verstorbenen.
Martin Gloz geht in seinem Bericht als 
Vorstand Allgemeine Koordination auf 
folgende Punkte ein:
Mitgliederentwicklung
Der TSV hat - Stand 1. April - 1.355 Mit-
glieder. Er erläutert auch die Mitglieder-
struktur.
Sport-Sponsoring GbR
Im April 2022 wurde die 75. Ausgabe der 
Vereinszeitschrift „TSVaktiv“ verteilt. Seit 
nunmehr fast 19 Jahren mit vier Ausga-
ben pro Jahr informiert sie über das Ver-
einsgeschehen. Ein herzlicher Dank geht 
an alle Werbepartner für eine Anzeige 
im Heft und/oder Bandenwerbung auf 
dem Sportplatz.
Anschließend berichtet er über die Ho-
ckete im Kohltal letztes Jahr und über 
die Anschaffung neuer Theaterkulissen 
und Bühnenbeleuchtung in der Bloßen-

berghalle. Gefördert wurde das Projekt 
durch das LEADER-Programm.
Platzwart Hans Könnecke hat nach vie-
len Jahren 2021 sein Amt aufgegeben. 
Übergangsweise hat Roland Vöhringer, 
unterstützt von Helfern, die Sportanla-
ge gemäht und gepflegt. Gerade fertig 
geworden sind die Renovierungsarbeiten 
der WCs im Sportheim. Federführend 
war Vorstand Sport Jörg Betz. Martin 
Gloz bedankt sich bei Frank Halder, der 
sich ums Sportheim kümmert und die 
Bewirtung an den Spieltagen organisiert.
Im Zusammenhang mit der Anschaffung 
neuer kindgerechter Sportgeräte in der 
Bloßenberghalle haben wir aus einem 
Spendenprojekt der Vereinigten Volks-
banken 4.000 € erhalten. Dafür gilt un-
ser herzlicher Dank.
Außerdem haben wir ein neues Loipen-
spurgerät angeschafft. Es kann an den 
Skidoo angehängt und bereits bei dünner 
Schneedecke eingesetzt werden. Es hat 
sich in diesem Winter bereits bewährt. 
FC Engstingen
Der TV Großengstingen beabsichtigt aus 
dem Verhältnis mit FCE und TSV auszu-
steigen. Dies, nachdem der FCE dringend 
notwendige Beseitigung von Feuchtig-
keit und Schimmel in Umkleide- und 
Duschräumen und den Zustand der Toi-
letten angemahnt hatte. In der letzten 
Jahreshauptversammlung des TVG wurde 
ein Antrag auf Trennung abgelehnt.
Martin Gloz zeigt die mögliche Nachfol-
gelösung auf. Der FCE wird als Fußball-
abteilung in den TSV eingegliedert und 
soll zu 100% dem TSV untergeordnet 
sein. Sportbetrieb wird künftig auf der 
Willy-Werner-Sportanlage und auf der 
Sportanlage Haid stattfinden. Ein Be-
schluss der Hauptversammlung des TVG 
steht noch aus. Wir gehen davon aus, 
dass diesmal die Trennung beschlossen 
wird.
Seniorenbetreuung
Geli Betz, Ute Staneker und Marion Rau 
organisieren die Seniorennachmittage. 
Auch bei Ihnen bedankt sich Martin Gloz 
herzlich.
Familienbetreuung
Ein weiteres großes Projekt soll mit dem 
Treffpunkt Familie auf der Willy-Werner-

Sportanlage realisiert werden. Es werden 
ein Beach-Volleyballfeld, eine Boule-
Bahn, ein Spielplatz und eine Grillstelle 
errichtet. Auch hierfür werden wir eine 
Förderung aus dem LEADER-Programm 
erhalten.
Ehrungen
Martin blendet die Vereinsjubilare ein. 
Die Ehrungen für 25 und 40 Jahre Mit-
gliedschaft werden im Rahmen eines 
persönlichen Besuchs durch Mitglieder 
des Ausschusses und des Vorstands erfol-
gen. Ab 50 Jahre erfolgt eine Einladung 
zum Seniorennachmittag. Die Ehrung 
wird in diesem Rahmen vorgenommen.
Abschließend erzählt er, wie ihn 1998 
der damalige Abteilungsleiter Fußball 
Ralph Ameis gefragt hatte, ob er sich 
vorstellen könne, das Amt des Vorstands 
Sport in der neuen Vorstandsstruktur zu 
übernehmen – und seither ist er im Vor-
stand engagiert.
Bericht Vorstand Sport
Jörg Betz resümiert, dass sich im TSV 
viele ehrenamtliche Übungsleiter um 
unsere Sportler von der sportlichen Frü-
herziehung bis zum Seniorengymnastik 
kümmern. 

Beim TSV Kleinengstingen werden die 
Kinder von klein auf in den Übungsstun-
den von vielen ehrenamtlichen Trainern 
und Übungsleitern sportlich sehr breit 
aufgestellt. Die sportliche Früherziehung 
ziele auf den gesamten Stütz- und Be-
wegungsapparat ab, Ausdauer und Ko-
ordination würden gefördert. So können 
die jungen Sportler ihre Stärken und 
Schwächen sowie ihre Vorlieben für ein-
zelne Sportarten herausfinden.
Darüber hinaus kümmern sich viele 
helfende Hände um Aufgaben um den 
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Sportbetrieb herum. Um einen Verein 
aufrecht zu erhalten, sind viele Stunden 
außerhalb sportlicher Aktivität erforder-
lich wie beispielsweise Herrichten der 
Vereinsanlagen wie Sportplatz, Skilift, 
Sporthallen. Dann braucht es Betreuer, 
Liftpersonal, Wettkampfrichter, Wett-
kampfbüro, Organisatoren und noch 
vieles mehr. Und was wären unsere Ver-
anstaltungen ohne Verpflegung. Er be-
dankt sich bei allen, die in irgendeiner 
Weise für den TSV tätig sind.
Respekt und Dank zollt er Martin Gloz 
für die 24 Jahre Vorstandstätigkeit. Sein 
Dank geht auch an Martins Frau Melanie 
und ihre Kinder.
Bericht Vorstand Finanzen
Wilfried Stooß trägt die Konto- und Kas-
senstände sowie die grob gegliederten 
Einnahmen- und Ausgabenpositionen 
vor.

Bericht der Kassenprüfer
Horst Dollinger berichtet, er hat zusam-
men mit Ottmar Gutbrodt Kontoauszü-
ge und Belege in Stichproben von sechs 
verschiedenen Buchungsmonaten ge-
prüft. Die Buchungen sind vollständig 
durch Unterlagen belegt, die Ausgaben 
zweckmäßig verwendet. Er schlägt der 
Versammlung vor, Vorstand und Aus-

schuss zu entlasten.
Aussprache
Aus der Versammlung werden keine Fra-
gen zu den Berichten gestellt.
Entlastungen
Der stellvertretende Bürgermeister Mar-
tin Staneker nimmt die Abstimmung über 
die Entlastung vor. Er fragt, ob jemand 
eine geheime Abstimmung wünscht. 

Dies ist nicht der Fall. Er schlägt vor, den 
gesamten Vorstand und Ausschuss ge-
meinsam in offener Abstimmung zu ent-
lasten. Die Mitglieder stimmen einstim-
mig für die vorgeschlagene Entlastung. 
Enthaltungen gab es keine.
Martin Staneker bedankt sich im Namen 
des Vorstands für das Vertrauen.
Wahlen
Nachfolgend aufgeführte Mitglieder im 
Vorstand waren neu zu wählen:
•	Vorstand Allgemeine Koordination: 

Patrick Straube (bisher Martin Gloz)
•	Vorstand Sport: Simone Dötsch (bis-

her Jörg Betz)
•	Schriftführer: Frank Halder (bisher 

Christina Lorch)
•	 Jugendleiter: Philip Stangl (bisher 

Maren Hohl)
•	Ausschuss: 

Martin Baisch, Jan Gutbrodt, Alex-
andra Vöhringer, Markus Vöhringer, 
Wolfgang Vöhringer und Mario Werz 
(bisher: Frank Halder, Patrick Straube, 
Vanessa Schenk, Jochen Bauer-Strau-
be, Martin Baisch und Jan Gutbrodt.

•	Zwei Kassenprüfer*innen: Maike Gut-
brodt und Horst Dollinger (bisher Ott-
mar Gutbrodt und Horst Dollinger)

•	Abteilungsleiter*in Ski, Breitensport 
und Volleyball (Bestätigung)

Die Abteilungsleiter Ski Sven Vöhrin-
ger, (bisher Wolfgang Vöhringer – auch 
hier geht das Amt innerhalb der Fami-

lie über), Breitensport Vanessa Schenk, 
(bisher Simone Dötsch) und Volleyball 
Andrea Pfleiderer, (wie bisher) wurden 
in ihren Abteilungen gewählt und in der 
Versammlung bestätigt.
Anträge
Es sind keine Anträge eingegangen.
Verschiedenes
Den Vereinsmitgliedern Bettina Geist, 
seit vielen Jahren Übungsleiterin, Hel-
mut Armbruster, seit vielen Jahren 
Übungsleiter der Gruppe Fit ab 30, Wolf-
gang Vöhringer, 19 Jahre Abteilungslei-
ter Ski  und Hans Könnecke, langjähriger 
Platzwart, werden für ihre Verdienste die 
Vereinsnadel in Gold überreicht.
Herr Ott als Vertreter des Sportkreises 

Reutlingen überbringt Grüße des Sport-
kreises und auch im Namen des Sport-
kreisvorsitzenden Manuel Hailfinger. Er 
zitiert die Kampagne des WLSB „Mehr als 
Sport“, ein mehr als Sport wird auch im 
TSV Kleinengstingen mit ganz viel Enga-
gement geboten. Er dankt allen für die-
ses Engagement. An diesem Abend gilt 
dieser Dank insbesondere Jörg Betz und 
Martin Gloz. 
Jörg Betz erhält die Sportkreis-Ehren-
nadel in Bronze. Martin Gloz erhält die 
Ehrennadel des WLSB in Gold. Herr Ott 
übergibt diese im Namen des WLSB und 
auch im Namen des Sportkreises Reut-
lingen.
Anschießend treten drei langjährige 
Sportkameraden von Martin Gloz ans 
Mikrofon. Jochen Bauer-Straube, Roland 
Vöhringer und Ralf Goller haben zu-
sammen mit Heinz Stolz einen launigen 
Rückblick auf Martins Werdegang im 
TSV und die Highlights in diesem Zeit-
raum vorbereitet – siehe gesonderten 
Beitrag. Ulrich Kaufmann ernennt Mar-
tin Gloz in Würdigung seiner Verdienste 
im und für den TSV Kleinengstingen zum 
Ehrenvorstand.
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Bilder von der Jahreshauptversammlung

Martin gratuliert Patrick und Simone Jörg garuliert Patrick
Ehrenvorstand Ulrich Kaufmann (li) ernannte Mar-
tin Gloz zu seinem Kollegen, Jörg Betz (re) gratuliert
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Abschied Martin Gloz, Vorstand Allgemeine Koordination Heinz Stolz

Zum Abschied haben sich die drei engen 
Wegbegleiter des scheidenden Vorstan-
des Jochen Bauer-Straube, Roland Vöh-
ringer und Ralf Goller entschlossen, eine 
etwas andere Art Laudatio vorzutragen. 
Für die Ausgestaltung und Zusammen-
stellung der Daten und Fakten gewan-
nen sie Heinz Stolz, der sich dazu gerne 
bereit erklärte. 
Jochen übernahm den seriösen Teil und 
berichtete ausführlich über den langen 
und erfolgreichen Werdegang Martins 
im TSV, wurde dann aber immer wieder 
von Roland und Ralf unterbrochen, um 
nachzufragen, zu erläutern oder lustige 
Anekdoten zum Besten zu geben. Die 
unten aufgeführten Wortlaute können 
die Inhalte nur andeuten, die die Beiden 
mit ihrer Improvisationskunst zum Ver-
gnügen der Zuhörer mit ihren eigenen 
Worten auskleideten.
Jochen:
„Guten Abend. Auch wir begrüßen herz-
lichst alle Ehrengäste und TSV-Mitglie-
der. Wir haben die Ehre im Auftrag der 
Vorstandschaft, des Ausschusses und im 
Namen des TSV an Martin ein paar Wor-
te zum Abschied als Vorstand zu richten. 
Martin war beim TSV Kleinengstingen 
von 1998 – 2016 also 18 Jahre lang 
Vorstand Sport und von 2016 – 2022 
die letzten sechs Jahre Vorstand allge-
meine Koordination.
Nun hat sich Martin entschieden, bei der 
heutigen Wahl nicht mehr anzutreten. Er 
hat es rechtzeitig angekündigt, trotzdem 
hat es zwar Verständnis, vor allem aber 
Bedauern ausgelöst. Martin ist in diesem 
Verein eine Institution und hat seine 
Amtszeit mit seinem emphatischen und 
diplomatischen Führungsstil geprägt. In 

den 24 Jahren und 4 Monaten (beinahe 
ein Viertel Jahrhundert), die Martin in 
der Vorstandschaft dem Verein gedient 
hat, wurde Vieles bewegt, verändert und 
weiterentwickelt. Dabei ist seine Hand-
schrift deutlich erkennbar. Martin hat 
sich mit seinem ausgleichenden, sym-
pathischen Auftreten sowohl bei seinem 
Führungsteam und den Vereinsmitglie-
dern, als auch außerhalb des Vereins 
Sympathien und hohe Anerkennung 
erworben.
Es gibt in einem Verein wie dem TSV 
Kleinengstingen unzählige Veranstaltun-
gen, Arbeitseinsätze, Termine und jede 
Menge Tätigkeiten zu bewältigen und 
Entscheidungen zu treffen. Als Vorstand 
Sport und als Vorstand allgemeine Koor-
dination ist man für sehr vieles verant-
wortlich, kann und soll natürlich auch 
nicht alles selbst erledigen. Als Vorstand 
wird hauptsächlich koordiniert und de-
legiert, doch Martin als Teamplayer war 
und ist meist auch mittendrin und nicht 
nur dabei. Durch das starke Team um 

Martin läuft vieles in den Abteilungen 
so selbstständig, dass es nicht ständiger 
Aufsicht und Mithilfe bedarf. Das macht 
diesen Verein, den TSV, so stark.
Nachfolgend darf ich die Höhepunkte 
in der Zeit seiner Vorstandschaft ohne 
Anspruch auf Vollständigkeit schildern: 
1996 (allerdings noch vor seiner Vor-
standschaft) hat er bereits die bronzene 
Ehrennadel des Sportkreises und die 
Vereinsnadel in Bronze des Vereins er-
halten.
Roland:
„Martin, weißt du eigentlich noch, wo-
für du das bekommen hast? Ich sag‘s 
dir: Du warst damals bereits fünf Jahre 
Damen-Fußballtrainer und zwei Jahre 
Abteilungsleiter Fußball. Ja, dann hast 
du sie schon verdient.
Jochen:
1998 – 2004 kam die Sportheimer-
weiterung mit Anbau, neuen Umkleide-
kabinen, mit neu gestaltetem Gastraum 
und vielem mehr, was dem Verein eine 
zeitgemäße und schmucke Heimstatt 
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bescherte.
2000 wurde der 1. Hefezopfcup in der 
Freibühlhalle Großengstingen organi-
siert als Teil der Dreihallen-Tournee mit 
Pliezhausen und Metzingen, was sich als 
feste Institution im Sportkreis etablierte 
und jährlich, zuletzt 2019, stattfand.
2001 Eine bedeutende Weiterentwick-
lung im Vereinsangebot war 2001 die 
Gründung der Breitensportabteilung 
zur Stärkung des Freitzeitsportangebots 
mit damals 15 verschiedenen Sport-
gruppen. Bis heute kamen immer wieder 
neue Gruppen dazu, andere fielen weg, 
so dass beim TSV vom Kleinkind bis ins 
Seniorenalter in 18 Gruppen Freizeit-
sport betrieben werden kann. Was für 
eine Vielfalt?
Ralf:
Na Martin, was sind für dich persönlich 
die wichtigsten Gruppen beim Breiten-
sport? Richtig! Tischtennis! Und da ist 
Martin auch mit dabei und das richtig 
erfolgreich. Bei den offenen Vereinsmei-
sterschaften wurde er immerhin im Dop-
pel 1 x Meister und 1 x Vize, des zeigt 
einmal mehr, dass Martin ein Team-
player ist. Noch was? Genau, die AH-

Walkinggruppe. Sie ist aus der einstigen 
Abteilung Fußball-AH entstanden. Diese 
Gruppe besteht in der Mehrzahl aus ehe-
maligen Fußballern, die aufgrund enor-
mer Abnutzungserscheinungen einen 
gelenkschonenden Ausgleich suchten. 
Roland, wie war das eigentlich? Wie hat 
es mit dem Walking angefangen?
Roland:
Durch eine alte Fußballverletzung ist bei 
mir kein Joggen mehr möglich. Daher 
bin ich immer, wenn die AH Hallentrai-
ning hatte, zum Walken gegangen. Da es 
alleine bekanntlich weniger Spaß macht, 
habe ich einfach die Jungs gefragt, die 
auch nicht mehr kicken können, ob sie 
mittwochs mit mir zum Walken gehen. 
Die Resonanz war sofort riesig, so als ob 
sie auf diese Nachricht gewartet hät-
ten. Also richtig auf Martin zugeschnit-
ten. Generell ist die AH Martins Auszeit 
zum zeitraubenden Vorstandsjob. Beim 
wöchentlichen Nordic-Walking mit an-
schließendem Kulturziel (meist privat 
oder Kneipen) kann er etwas abschal-
ten und über andere Themen sprechen 
und vor allem Lachen. Auch bei den 
AH-Events, wie die jährliche Wanderung 

oder der Skiausfahrt nach Gaschurn, ist 
er, wenn irgendwie möglich dabei. Auch 
wenn das Knie noch so schmerzt, beißt 
er sich durch. Wenn es doch nicht mehr 
zum Skifahren reicht, ist er auch ein zu-
verlässiger Grillmeister und Hüttenwirt. 
Jochen:
2003 wurde die TSV-Geschäftsstelle 
gegründet, welche zunächst bei Edel-
traud Lorch zuhause beheimatet war 
und ab 2012 komplett ins Rathaus um-
zog. Des Weiteren gab es 2003 den er-
sten Internetauftritt des Vereins. Einen 
großen Schritt nach vorne tat der Verein 
mit der Gründung der Sport Sponsoring 
GbR mit Herausgabe der Vereinszei-
tung TSV-aktiv. Martin war von Anfang 
an dabei und ist die Schnittstelle zum 
TSV, stellte das Team zusammen, such-
te Sponsoren, gab die Linie vor, war seit 
2005 Sprecher der GbR, schreibt Berichte 
und sorgt für die sinnvolle Verwendung 
der GbR-Spenden. Er machte sich 2014 
stark für die Bandenwerbung auf der 
Willy-Werner-Sportanlage und eröffne-
te somit neue Einnahmemöglichkeiten.
Ralf:
Da hätte ich übrigens auch noch eine 
nette Anekdote. In meinem zweiten 
Arbeitsleben bin ich auch noch Aus-
träger für das TSVaktiv-Heft in Öden-
waldstetten. Immerhin sieben Hefte, u.a. 
bekommt es auch ein eingefleischter 
Ödenwaldstetter, dessen Tochter bei uns 
Fußball spielt. Dieser hat mir im letzten 
Herbst gesagt, dass er sich immer auf 
unsere Vereinszeitung freut und diese 
von A-Z liest und die Inhalte sehr infor-
mativ und unterhaltsam sind. Er ist auch 
begeistert über das vielfältige Angebot 
des TSV. Das zeigt, die Arbeit des TSV und 
der GBR findet auch im nahen Ausland 
Anerkennung. 

TSV



9

TSV

Jochen:
2004 veranstaltete der TSV Kleineng-
stingen den 76. Lichtensteinlauf auf 
der Haid mit 600 Teilnehmern und eine 
Rekordkulisse von 900 Zuschauern. Au-
ßerdem nahm in diesem Jahr auch die 
Vorbereitung der Feierlichkeiten und der 
tollen Events für unser 100 Jahre Jubi-
läum TSV so richtig Fahrt auf.
2005 Die Organisation und Durch-
führung des 100 Jahre-Jubiläums 
bedeuten sicher einen Höhenpunkt in 
Martins Funktionärs-Karriere, nicht nur 
in arbeitstechnischer Hinsicht als Mit-
glied des Organisationskomitees. In die-
sem Jubiläumsjahr wurden zahlreiche 
Events durchgeführt, an denen sich der 
Gesamtverein und alle Abteilungen mit 
großem Engagement beteiligten, sowie 
ein Jubiläumskalender und ein Festbuch 
herausgebracht.
2006 durften wir nach dreizehn Jahren 
endlich wieder eine ein Stück der Thea-
tergruppe genießen, was von da an fast 
jährlich stattfand. Eine große Bereiche-
rung für das Vereinsleben - außerdem 
geht die Auszeichnung Großer Stern 
des Sports in Bronze mit dem 1. Platz 
an den TSV Kleinengstingen mit dem 
Projekt „Vereinsmanagement“, verliehen 
durch den Sportkreis, der VR-Bank und 
von Sportjournalisten. Weitere Sterne 
sollten folgen.
2007 gab es nach sechs Jahren Pause 
endlich wieder Damenfußball beim FC 
Engstingen. 
Ralf:
Ist das so wichtig? 
Roland:
Moment: Was viele nicht mehr wissen, 
Martin hat auch eine Trainerlaufbahn 
hinter sich. 1987 ergab sich aus einer 

Bierlaune heraus, dass einige Spieler-
frauen bzw. -freundinnen sagten, dass 
sie auch einmal Fußball spielen möchten. 
Gesagt, getan, in der nächsten Woche 
stand Martin mit drei weiteren Trainern 
und ca. zehn hochmotivierten Damen 
auf dem Sportplatz. Aus diesem Anfang 
wurde ein regelmäßiges, wöchentliches 
Training und ca. ein Jahr später hatte 
der TSV seine erste Frauenmannschaft 
gemeldet. Martin war also Gründungs-
mitglied der Frauenmannschaft und war 
bis 1992 als Trainer dabei.
Jochen:
2008 fand das erste Seniorentreffen 
im Sportheim statt. Diese Veranstaltung 
ist bei unseren Senioren außerordentlich 
beliebt und wird jetzt sogar zweimal im 
Jahr angeboten. In diesem Jahr wurde 
Martin für 10 Jahre Vorstandschaft mit 
der silbernen Vereinsnadel geehrt.
Ralf:
Aber die haben ja schon viele der Anwe-
senden erhalten.
Roland:
Das ist richtig, dann haben sie eben auch 

entsprechend was für den Verein getan.
Ralf:
Stimmt auch wieder. 
Jochen:
2009 wurde die American Football Ab-
teilung gegründet, was beweist, dass der 
TSV einer doch exotischen Sportart eine 
Chance gibt. Leider musste die Abteilung 
der Engstingen Pirats mangels Spieler 
vier Jahre später wieder aufgelöst wer-
den. Fünf Jahre nach der Jubiläums-Sil-
vesterparty startet 2009 eine Neuauf-
lage der Silvesterfeier, die dann in den 
Jahren 2016 - 2019 mit großem Erfolg 
und auch mit vielen auswärtigen Gä-
sten wiederholt wurde. Außerdem wurde 
Martin in diesem Jahr für 25 Jahre TSV- 
Mitgliedschaft geehrt.
2010 erhält Martin die silberne Eh-
rennadel des Sportkreises für dreizehn 
Jahre Vorstandschaft.
Roland:
Das ist doch jetzt einmal etwas Beson-
deres und geht in die richtige Richtung. 
Respekt. 
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Ralf:
Da musst du schon richtig was geleistet 
haben.
Jochen:
2011 richtet der TSV den 83. Lichten-
steinlauf wieder auf der Haid mit 467 
Teilnehmern aus.
2012 steigt endlich die Erste des FC 
Engstingen in die Bezirksklasse auf. Das 
mit der Gründung das FCE ausgegebene 
Ziel wurde damit mit etwas Verspätung 
erreicht.
Roland:
Fußball war für Martin immer wichtig 
und auch der Grund, warum er Mitglied 
beim TSV wurde. Er liebte und lebte die-
sen Sport seit seiner Kindheit. Er begann 
in der E-Jugend, „also schon lange her“, 
und spielte dann bis in die Neunziger ak-
tiv Fußball, ab 1994 von Beginn an im 
neugegründeten FCE.
Jochen:
2015 kauft der TSV den Kohltal-Lift 
von Heinz und Gretel Schenk ab. Mit ei-
nem Festakt im Beisein von Bürgermei-
ster Storz werden der Weinberg und das 
Kohltal zum Wintersportgebiet Engstin-
gen zusammengelegt. Ein großer Tag für 
die Skiabteilung und den ganzen Verein.
Ralf:
Apropos Skifahren. Unser Martin, ein 
Mann für alle Fälle, also ist er auch als 
Übungsleiter Ski tätig. Durch einen Zu-
fall bekam er in einem Anfängerkurs 
meine beide Nichten zugeteilt, richtige 
Anfänger, und das Beste war, dass mein 
Schwager ein Video gedreht hat. In die-
sem sahen wir bei einem Familienfest, 
dass meine Nichten den kompletten Kurs 
durcheinander brachten. Sie mussten 
von Martin mit einer Eselsgeduld im-

mer wieder entknotet, aufgestellt und 
motiviert werden. Das ging so den kom-
pletten Morgen und Martin hat nicht 
aufgegeben. Am Ende des Films sagte 
mein anderer Schwager, dass ich dem 
geschundenen Mann einige Kaltgeträn-
ke für seinen Einsatz spendieren sollte, 
was natürlich ausgeführt wurde. Dieses 
Beispiel zeigt also weitere Stärken von 
Martin: Ruhe, Geduld und Ausdauer. 
Jochen:
2016 folgte dann der nächste Schritt in 
Martins Vereinskarriere: Martins wurde 
zum Vorstand Allgemeine Koordination 
als Nachfolger von Ulrich Kaufmann ge-
wählt und gleichzeitig erhält er die Gol-
dene Vereinsnadel.
Roland:
Das wurde jetzt aber auch Zeit, endlich 
mal was Goldenes, echt super.
Jochen:
2018 veranstaltete der TSV Kleineng-
stingen den 90. Lichtensteinlauf mit 
400 Teilnehmern. Dabei wurde die frisch 
renovierte Tartanbahn auf der Haid 
durch Bürgermeister Storz seiner Be-
stimmung übergeben.
2020 Ein schwieriges Jahr. Bereits im 
Februar begann die CORONA-Pande-
mie. Eine nie dagewesene Situation für 
Vorstände und Verein. Die Vereinsarbeit 
kommt zeitweise total zum Erliegen, so 
dass bereits die Jahreshauptversamm-
lung und das Theater im Frühjahr aus-
fallen mussten. Dabei wurden alle Sport-
stätten geschlossen und keine Sitzungen 
mehr erlaubt. Strenge Vorschriften von 
Regierung und Gemeinde waren strikt 
umzusetzen. 
Ralf:
Also ich wüsste da eine Geschichte dazu, 

aber Martin, ich glaube das lassen wir 
lieber.
Jochen:
Kurze Besserung über den Sommer, ab 
November war wieder Schluss. Als be-
sondere Maßnahme wurden daraufhin 
vom Vorstand die Mitgliederbeiträge 
gesenkt und den GbR-Sponsoren die Ko-
sten für Anzeigen in vier TSVaktiv-Hef-
ten erlassen, was sehr gut aufgenommen 
wurde.
2021 starteten Corona-Massenimp-
fungen, was gegen Ende des Jahres zu 
Erleichterungen auch im Sport führte.
Besondere Zeiten erfordern besondere 
Maßnahmen. Da 2020 und 2021 die Jah-
resversammlungen und damit die Ehrun-
gen verdienter Mitglieder wegen Corona 
ausfielen, entschloss man sich, die Eh-
rungen für diese beiden Jahre mittels 
Hausbesuche von Vereinsfunktionären 
im Sommer 2021 durchzuführen. Auch 
wurde 2021 unter reger Beteiligung 
von Vereinsmitgliedern die Sanierung 
Turnhalle Außenfassade Ost durchge-
führt. Obendrein erhielt die Turnhalle 
2021 neue Theaterkulissen und Bühnen-
beleuchtung, gefördert durch „Leader 
Schwäbische Alb“.
2022 wurde mit dem geplanten Be-
achvolleyballfeld mit Boulebahn und 
Spielplatz auf dem Willy-Werner-Sport-
gelände ein Projekt in die Wege geleitet, 
das Martin sehr am Herzen lag. Dieses 
Vorhaben soll noch in diesem Jahr um-
gesetzt werden und wird ebenfalls durch 
„Leader Schwäbische Alb, Treffpunkt Fa-
milie“ gefördert.
Ralf:
Das wird die Volleyballer freuen, und 
nicht nur die. Aus unserer Sicht ist die 

TSV
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Volleyball-Abteilung die wichtigste für 
Martin und diejenige, die sein heutiges Le-
ben noch immer beeinflusst und gestaltet. 
Nicht unbedingt in sportlicher Hinsicht. 
Aus zuverlässiger Quelle haben wir erfah-
ren, dass 1995 die Volleyballabteilung die 
Bewirtung der Aufstiegsfeier des FC Eng-
stingen in die A-Klasse übernommen hat 
und sich dabei Meli und der Martin besser 
kennengelernt haben, was wie gesagt bis 
heute natürlich nur positive Auswirkun-
gen auf ihn hat.
Jochen:
2022 Martin steht nicht mehr zur Wahl 
als Vorstand allgemeine Koordination zur 
Verfügung.
Wir haben oben gehört, wie vielfältig das 
Angebot im Breitensport ist. Auch in den 
anderen mehr leistungsorientierten Ab-
teilungen wurde und wird in vielen Sport-
gruppen Überragendes geleistet. 
Die Leichtathleten betreuen sieben Turn- 
und Leichtathletik-Trainingsgruppen, or-
ganisieren eigene Sportveranstaltungen 
und nehmen regelmäßig sehr erfolgreich 
an zahlreichen Wettbewerben teil, wobei 
der Lichtensteinlauf mit seiner gelebten 
Tradition bei strammem Einmarsch mit 
Fahnen und Musik und meist in Verbin-
dung mit dem Gewinn des Tagespokals 
eine Sonderstellung einnimmt.
Die Skiabteilung, veranstaltet jährlich den 
Ski-Basar, bietet mehrere Skiausfahrten an 

und unterhält zwei Skigebiete mit da-
zugehörigen Gebäuden und Liftanla-
gen. Wenn Schnee fällt, werden Loipen 
und Pisten präpariert, Vereinsmeister-
schaften ausgetragen und selbstver-
ständlich Skikurse gegeben, zumal der 
TSV mit dem Zertifikat DSV-Skischule 
ausgezeichnet wurde.
Der FC Engstingen, der als selbstständi-
ger Verein immer noch die ausgegrün-
deten Fußballabteilungen des TSV und 
TVG des repräsentiert, beheimatet ins-
gesamt zwölf Fußball-Mannschaften, 
von denen sieben Junioren- und zwei 
Damen/Mädchenmannschaften sind.
Die Volleyballer sind eine besondere 
Truppe bei der Spaß und die Pflege der 
Gemeinschaft einen hohen Stellen-
wert hat. Die jährlichen 24h-Turniere 
verbanden Wettkampf und Party auf 
ideale Weise und bleiben so vielen in 
Erinnerung. Eine Jugend- und die Erste 
Mannschaft nehmen am Spielbetrieb 
teil. Das neue Beachfeld sollte der Ab-
teilung weiteren Zulauf geben.
Allen Abteilungen gemein ist die hohe 
Qualität, die Bereitschaft zur Weiter-

bildung und das Engagement der Trainer 
und Übungsleiter, ohne die der hohe 
Standard in den Übungsgruppen nicht 
gehalten werden könnte. Dazu kommt 
aber auch die Bereitschaft bei Vereins-
veranstaltungen abteilungsübergrei-
fend mitzuhelfen. Dieser Zusammenhalt 
zeichnet den Verein aus.
Ralf:
Könnte aber auch manchmal besser sein. 
Roland:
Ja, oft sind es die gleichen. Aber es könn-
te auch schlimmer sein.
Jochen:
Die Kooperationen mit Schule, Kirche 
und Kindergarten mit unterschiedlichen 
Aktionen, sowie die Zusammenarbeit mit 
anderen Vereinen, wie bei der Ausrich-
tung der Sauerbrunnen-Hockete und 
das Seniorenwandern unter Führung des 
Albvereins zeigen eine funktionierende 
Gemeinschaft in der Gemeinde.
Man erkennt aus diesen Ausführungen, 
wie vielseitig, aber auch komplex dieser 
Verein ist und man kann sich vorstellen, 
welche Aufgabe es ist, einen solchen 
Verein zu führen und an die jeweiligen 
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Notwendigkeiten anzupassen. Man er-
kennt aber auch, dass es nur im Team 
funktioniert und dass man auch die Fä-
higkeit haben muss, zu verbinden und zu 
einen. Das ist, so meinen wir, Martin in 
hervorragender Weise gelungen.
Vorstände, Ausschuss, Übungsleiter und 
alle Mitglieder des TSV Kleinengstingen 
sind Martin, der sich über 24 Jahre in 
dieser verantwortlichen Position all die-
sen Aufgaben mit großer Leidenschaft 
und großem Einsatz gewidmet hat, zu 
großem Dank verpflichtet. Martin steht 
damit in einer Reihe mit den ganz be-
deutenden Vorständen des TSV. 
Selbstverständlich ist dieses Engage-
ment mit diesem immensen zeitlichen 
Aufwand nicht möglich, wenn die Fami-
lie nicht mitspielt und ihm den Rücken 
freihält, auch wenn es vielleicht nicht 
immer einfach war. Deshalb herzlichen 
Dank an Melanie und die Kinder. Man 
darf gespannt sein, was Martin jetzt mit 
dieser freiwerdenden Zeit anstellt. Be-
stimmt unterstützt er seine Nachfolger 
mit Rat und Tat, sofern dies gewünscht 

TSV

ist. Wir wünschen Martin und seiner Fa-
milie für die Zukunft alles Gute, Gesund-
heit und eine erfüllte Zeit.“
Roland: 
Ja, mit Meli hat Martin eine sehr flexible 
und liebevolle, andere sagen leidensfä-
hige Partnerin und damit den Rückhalt, 
den er für sein langjähriges Engagement 
beim TSV benötigte. Meli musste sehr 
oft auf ihn verzichten, aber sie hat ihn 
so gut wie möglich unterstützt. Von un-
serer Seite sagen wir noch einmal recht 
herzlichen Dank an Meli und wir denken, 

dass dies ein Beifall wert ist. (Geschenk-
übergabe) Aber Martin ist jetzt in seinem 
verdienten Vorstandsruhestand natür-
lich ein wenig unter Zugzwang, da Meli 
seine volle Aufmerksamkeit verdient hat, 
schau mer mal, wie leidensfähig er ist. 
Ein kleiner Wink von Meli: Holz holen 
nicht vergessen.
Ralf:
Und jetzt? Kommt no ebbas?
Roland:
Jo I glaub schau, aber mir drei send fer-
tig ond kennat jetzt ganga.
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TSV – Maiwanderung Sonja Müller

Nach zwei Jahren fand bei schö-
nem Wetter endlich wieder eine 
Familienwanderung statt. Am  
Treffpunkt Gemeindehaus Klein-
engstingen waren sich alle Betei-
ligten noch unsicher, ob sie in die  
richtige Kleidung geschlüpft wa-
ren; wenn die Sonne da war, war 
eine kurze Hose die richtige Wahl,  
aber wenn sich eine Wolke da-
vor schob und der Wind kam, wäre 
eine Jacke auch nicht schlecht.  
Wir starteten also mit dem Auto 
in Richtung Erpfingen, wo Ingrid 
und Horst für uns eine Wanderung  
ausgesucht hatten. Diese lag be-
reits zwei Jahre auf Eis, wollte 
man sie doch schon im Jahr 2020  
machen. So trafen wir uns wie-
der am Ortsausgang von Erpfin-
gen, um einige Kilometer des  
Grenzgängerweges zu erkunden. 
Am Feriendorf Sonnenmatte emp-
fing uns ein Streicherquintett,  
sodass wir kulturell bestens ver-
sorgt waren. Nach einer von ih-
rer Seite unfreiwilligen Darbietung  
spendeten wir alle Applaus und 
der Aufstieg ging weiter. Am ers-
ten Grenzstein, es sollten auf dem  
Weg noch weitere folgen, erfuh-
ren wir etwas über deren Geschich-
te: Einst trennte dieser Weg die  
Königreiche von Preußen und Würt-
temberg, zu erkennen an der Gra-
vur der Steine – Wort wörtlich:  
„In Stein gemeißelt“.
Während der Wanderung fand 
ein reger Austausch statt. Auf ei-
ner kleinen Anhöhe wurde das  
Rucksackvesper ausgepackt, klei-

ne Leckereien herumgereicht, Fris-
bee und Ball gespielt und einige  
fanden Entspannung auf einer Lie-
ge. Die abwechslungsreiche Land-

schaft verfolgte uns auf dem  
gesamten Rundwanderweg.
Nach unserer Rückkehr trafen sich 
alle auf der Sportanlage Kleinengs-
tingen wieder. Dank Martin brannte 
das Feuer bereits. Jeder konnte sein 
Grillfleisch und die Würste auflegen 
und aufgrund des großen Engage-
ment jedes Einzelnen kam ein stattli-
ches Salatbuffet zusammen. Bei noch 
mehr Kaffee und Kuchen ließ es sich 
gut aushalten. Die Jugendlichen, alle 
mit Kickschuhen ausgestattet, lie-
ßen es sich nicht nehmen, die aus 
ihrer Sicht „alten Herren“ zu einem 
kleinen Kick herauszufordern. Der  
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Kampfgeist der Älteren war ge-
weckt, aber gegen die Schnellig-
keit der Jugend konnten sie nur mit  
Technik glänzen. Nach einem ver-
dienten Unentschieden – oder hat-
te die Jugend doch die Nase vorn  
– ließ man den Tag bei einem Schnäps-
chen ausklingen.
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STADTRADELN – Gemeinsam radeln für ein gutes Klima  Ulrich Kaufmann

Wir sind auch 2022 wieder beim STADTRADELN dabei! 
Vom 25.Juni bis 15.Juli 2022 treten wir gemeinsam in 
die Pedale und sammeln Kilometer für unser Team TSV 
Kleinengstingen.
Ab sofort könnt ihr euch unter https://www.stadtra-
deln.de/registrieren anmelden und unserem Team TSV 
Kleinengstingen beitreten. Je mehr Teilnehmer für un-
ser TSV-Team radeln, desto größer ist unsere Chance, 
auch in diesem Jahr wieder in der Teamwertung ganz 
vorne mit dabei zu sein und je größer ist unser ge-
meinsamer Beitrag zum Klimaschutz.
STADTRADELEN ist ein Wettbewerb, bei dem es da-
rum geht, 21 Tage lang möglichst viele Alltagswege 
klimafreundlich mit dem Fahrrad zurückzulegen. Jeder 
Kilometer zählt – erst recht, wenn du ihn sonst mit 
dem Auto zurückgelegt hättest.
Die Aktion STADTRADELN ist für die Gesundheit, fürs 
Klima und für den Fahrspaß!
Der TSV Kleinengstingen freut sich über eine rege Teil-
nahme am STADTRADELN.
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Auf ebay-Kleinanzeigen wurden wir auf ein attraktives An-
gebot einiger Flexibar-Stäbe aufmerksam. Jedoch konnten 
diese nicht versendet werden und es war doch eine gute 
Strecke entfernt. Nun wie kommen wir an die tollen Schüt-
telstäbe?
Eine kleine Rundmail an den Ausschuss und eine entspre-
chende Weiterleitung machten es möglich: Familie Tau-
be fuhr auf dem Weg zu Ihrem Familien-Oster-Besuch am 
Standort der Stäbe vorbei. Keine Selbstverständlichkeit diese 
Aktion im Namen des TSV zu machen. 
Deshalb: vielen herzlichen Dank für die Abholung im Namen 
aller Nutzern/innen. 

Neue Kleingeräte – doch wie kamen sie 
zu uns? Simone Dötsch
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Regelmäßiges Training zahlt sich aus  Simone Dötsch

Nach einigen Monaten persönlicher 
sportlicher Pause, durfte ich in zwei 
Gruppen meine Übungsleiterkollegin-
nen vertreten. Zuhause überlegte ich mir 
Stundenbilder. In der Gruppe angekom-
men, während des Trainings blickte ich 
in die Runde, um die einzelnen Ausfüh-
rungen der Teilnehmerinnen zu sehen. 
Anhand dieser wollte ich abschätzen 
ob die Übungen mit der notwendigen 
„Sorgfalt“ ausgeführt werden.
Was ich sehen konnte begeisterte mich 
zutiefst: Feinste Ausführungen der Be-
wegungen, mit Körperspannung und 
Körperwahrnehmung. Außerdem war 
Kraft, Beweglichkeit und Gleichgewicht 
gefordert. Bei allen Teilnehmerinnen 
durch die Bank, war ein gehobenes Fit-
nessniveau zu sehen.

Besonders hervorzuheben sind aller-
dings drei Teilnehmerinnen im Alter von 
70 bzw. 80 Jahren. Mich begeisterte es 
soooo sehr zu sehen, was der bzw. unser 
Vereinssport möglich macht: Regelmä-
ßiges Training zur eigen Selbstfürsorge 
führt zu einem Fitnesszustand, der stau-
nen lässt.
Selbstverständlich ist die Disziplin der 
Teilnehmerinnen die Basis für eine solche 
Fitness. Über Jahrzehnte wöchentliches 
Training im Breitensport, dafür muss 
man sich zuerst einmal die Zeit nehmen 
und vor allem immer dran bleiben.
Ihr Drei: Jede einzelne Trainingswoche 
hat sich ausgezahlt! Bitte bleibt unbe-
dingt weiterhin mit so viel Elan, Ehrgeiz 
und Motivation dabei. Es ist schön euch 
in den Gruppen zu haben. 

Diese Erkenntnis motiviert mich sehr, 
selbst immer weiter „dran zu bleiben“ 
und attraktive Sportstunden zu gestal-
ten. An dieser Stelle ist unbedingt auch 
den beiden Übungsleiterinnen für ihre 
grandiosen qualitativen Trainingsein-
heiten und ihren Einsatz zu danken. Seit 
fast 30 Jahren ermöglicht ihr es den Teil-
nehmerinnen, ihre Gesundheit bewusst 
in die „Hände“ zu nehmen. Nicht zuletzt 
wird auch eure „Aura“ die Teilnehmerin-
nen wöchentlich ins Training locken. 
Diese grandiose Leistung der Ü70/Ü80-
erinnen und das dafür notwendige En-
gagement der Übungsleiterinnen möch-
te ich euch transportieren. Vielleicht 
können weitere Vereinsmitglieder daraus 
ihre Motivation ziehen, um „Dran zu 
bleiben“ oder anzufangen.
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Aufruf des FC Engstingen
Nachwuchstrainer - Wen suchen wir? Was sollte ich „mitbringen“?
•	 Teamplayer (keiner muss alles allein machen, wir arbeiten in TEAMS)
•	 Lust auf Ehrenamt und Anerkennung
•	Spaß am Umgang mit Kindern und Jugendlichen
•	 Jede Hilfe ist wichtig und jeder ist willkommen Familien Fußballabteilung mit Herz

Dann meldet euch einfach bei info@fc-engstingen.de oderTel: 0157/36622732 oder kommt einfach spontan vorbei.
Euer Fußball-Team

Der FC Engstingen 1994 e.V. star-
tet Kooperation mit der Fuß-
ballschule Stuttgarter Kickers 
Wir freuen uns darauf, im Zuge der An-
gebotserweiterung der Fußballschule, 
ab sofort offizieller Gastgeberverein der 
Stuttgarter Kickers zu sein.
Zum Start im Sommer, werden bereits 
zwei Feriencamps unter dem Motto 
„Spaß und Entwicklung vereinen“ auf 
der Willy-Werner-Sportanlage angebo-
ten.
Über jeweils 4 Tage hinweg haben alle 
Mädchen und Jungen im Alter von 6 bis 
13 Jahren die Möglichkeit unter profes-
sionellen Bedingungen zu trainieren.
Die Anmeldung erfolgt direkt über die 
Website der Fußballschule Stuttgarter 

Vorschau: Kooperation Stuttgarter Kickers und FC Engstingen  Philipp Stangl

Einlaufen bei den Stuttgarter Kickers

Einlaufkinder beim SC Freiburg
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Kickers unter fussballschule.stuttgarter-
kickers.de. Dort erhältst du auch alle 
weiteren Informationen zu den Ferien-
camps. 
In den Sommerferien ist es endlich so 
weit. Die Fußballschule Stuttgarter Ki-
ckers ist zu Gast beim FC Engstingen. 
Alle Kinder und Jugendliche im Alter von 
6 bis 13 Jahren können vier Tage lang 
trainieren.
Die Termine in der Übersicht:
Sommercamp Engstingen I 
16. bis 19. August 2022
Sommercamp Engstingen II
07. bis 10. September 2022
Unter dem Motto „Spaß und Entwick-

lung vereinen“ erwarten dich:
•	Tägliche Trainingszeiten von 10.00 

Uhr bis 16.00 Uhr
•	Zwei Trainingseinheiten pro Tag
•	Altersgerechtes und ganzheitli-

ches Training durch qualifizierte 
Trainer*innen

•	Spannende Wettbewerbe und Ab-
schlussformen

•	Deine eigene Ausstattung (Trikot, 
Short und Stutzen) inkl. Turnbeutel 
und Trinkflasche

•	Mittagessen und Getränke an allen 
vier Camptagen

•	Eine Teilnehmerurkunde sowie weite-
re Überraschungen
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F-Junioren und Bambini  Philipp Stangl

Auf konstant hohem Niveau befinden 
sich derzeit die F-Junioren und die Bam-
bini. Immer eine hohe zweistellige An-
zahl an Kindern lernt von den Trainern, 
die immer alles geben für unsere kleins-
ten Spieler und Spielerinnen. Hier kann 
man sich nur bedanken, für das, was da 
geleistet wird.
Mit Geduld und Feingefühl und zur je-
der Zeit bereit, viel zu investieren und 
auf sich zu nehmen, um mit den Kindern 
an vier bis fünf Spieltagen im Halbjahr 

teilzunehmen. Es ist unglaublich schön 
mit anzusehen, dass sich mittlerweile bis 
zu 45 - 50 Kinder beim Training auf dem 
Platz tummeln. In beiden Mannschaften 
jeweils über 30 Kinder zu haben, bedeu-
tet einen großen Aufschwung für unse-
ren Verein und eine großartige Sache für 
die Zukunft der Jugendarbeit.
Deswegen kann man hier immer wieder 
betonen, das Vereinsleben funktioniert 
nur gut, wenn die Gemeinschaft zu-
sammen findet und den Weg gemein-

sam geht. Jede Hilfe im Ehrenamt ist 
unglaublich wichtig und wir können 
uns nur wünschen, dass auch vermehrt 
Erwachsene die Motivation haben, mit-
zuhelfen und ein Teil des Ganzen zu wer-
den. Deshalb ist jeder, der als Trainer und 
Helfer in der Jugendarbeit zur Mitge-
staltung der Jugendarbeit im FCE inte-
ressiert ist, immer herzlich willkommen 
und darf sich zu jeder Zeit gerne melden.
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E-Junioren Philipp Stangl

Nach dem Motto, auf geht’s Jungs, 
kommt alle wieder zusammen auf den 
Sportplatz, was übrigens für den ge-
samten Jugendbereich zählt, haben wir 
nach der langen Corona Pause wieder 
zwei Staffelmannschaften in verschie-
dener Grundstärke für die Saison mel-

den können. Gemeinsam bei den Spiel-
tagen, immer samstags, können unsere 
Jungs wieder ihre ganzen spielerischen 
und körperlichen Bedürfnisse ausleben 
und sich freuen, den Sport Fußball kom-
plett und ohne Einschränkung zu genie-
ßen. Wir sind glücklich, dass so viele der 

Jungs und auch der Eltern den Spaß am 
Vereinsleben wieder gefunden haben. 
Immer weiter, immer weiter voran gehen 
ist das gemeinschaftliche Ziel und das 
wird auch sehr gut umgesetzt.

E-Junioren sind Meister Alex Glück

Wegen der erneut angespannten Co-
rona-Lage fanden in der kompletten 
Hallensaison leider keine Hallenturniere 
statt. Wir waren bemüht den Trainings-
betrieb, trotz der teilweise schwierigen 
Auflagen, über den kompletten Winter 
aufrecht zu erhalten. Darum starte-
ten wir nach den Winterferien auf dem 
Sportplatz in Oberstetten mit dem Trai-
ning im Freien. Bei teilweise frostigen 
Verhältnissen konnten wir mit einer gro-
ßen Teilnehmerzahl in die Vorbereitung 
auf die neue Runde starten.
Mit zwei Mannschaften, gemischt aus 
Spielern beider Jahrgänge, wurde die 
Quali-Runde im Herbst erfolgreich be-
endet, sodass wir im Frühjahr mit beiden 
Mannschaften in der Kreisstaffel antre-
ten konnten. Nach den ersten Trainings-
wochen starteten Ende März endlich die 
Rundenspiele. Leider zwang uns der er-
neute Wintereinbruch Anfang April und 
die folgende Pause wegen den Osterferi-
en zu einer 4-wöchigen Spielpause. Am 
letzten Aprilwochenende ging es dann 
endlich weiter, jetzt folgte Spiel auf Spiel 

da die Runde bereits Ende Mai beendet 
werden musste. 
Beide Mannschaften schlugen sich 
in spannenden, torreichen und um-
kämpften Spielen gegen Mannschaften 
aus Reutlingen, Betzingen, Pfullingen, 
Münsingen, Bad Urach, u.a. achtbar. Mit 
19 Punkten aus sieben Spielen und ei-
nem Torverhältnis von 48:9 wurde die E1 
verdient Meister! Die E2 errang in ihrer 
Staffel den guten 5. Tabellenplatz mit 7 
Punkten (21:37 Tore).Damit wir in kein 
großes Sommerloch fallen, stehen nach 

den Rundenspielen Ende Mai noch ein 
paar Turniere auf dem Zettel.
Und schon ist wieder ein ganzes Jahr 
vorbei. Der Jahrgang 2011 wechselt in 
die D-Jugend und es kommen die 2013er 
aus den F-Jugend Mannschaften aus 
Hohenstein und Engstingen dazu. Vielen 
Dank an die Eltern fürs Trikot waschen 
und ihre Fahr- und Bewirtungsdienste. 
Das Trainerteam wünscht euch Kids ei-
nen schönen Sommer und viel Erfolg in 
der kommenden Saison.

Jubelnde Mannschaft der E-Junioren
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D-Junioren gelang mit erfolgreicher Vorrunde Spitzen-Saisonauftakt Philipp Stangl

Mit einem Achtungserfolg sind wir in die 
Saison 2021/2022 gestartet. Am letzten 
Ferienwochenende stand bereits der VR-
Talentiade-Cup in Münsingen auf dem 
Programm. Das war auch gleichzeitig 
ein sehr guter Gradmesser für die Vor-
rundenspiele in der Liga. Bei den ersten 
Spielen merkte man deutlich, dass die 
Jungs schon sehr lange keine Leistungs-
vergleiche mehr hatten und es lief noch 
nicht wirklich rund. So starteten wir 
mit einer 1:0- Niederlage gegen die TuS 
Metzingen ins Turnier. Nach dem etwas 
holprigen Start hat man dann aber von 
Spiel zu Spiel bemerkt, wie die Kids zu 
gewohnter Stärke zurückfanden. Völlig 
verdient zogen wir ins Finale ein. Hier 
wartete kein geringerer Gegner als die 

TuS Metzingen. Es kam also zur Revan-
che des ersten Vorrundenspiels. Top mo-
tiviert von der ersten Sekunde und mit 
einer sensationellen Leistung, haben 
wir dem Gegner nicht den Hauch einer 
Chance gelassen und völlig verdient den 
Turniersieg mit einem 3:1 eingefahren. 
Die Freude über den Siegerpokal war 
bei allen entsprechend groß. Durch den 
Turniersieg hatten wir uns dann auch 
automatisch für die Endrunde des VR-
Talentiade-Cups in Tübingen qualifiziert. 
Vor Ort merkten wir dann schnell, dass 
wir das einzige Team von der Alb sind. 
Das war Motivation genug, um den 
Stadtmannschaften aus Tübingen, Reut-
lingen, Pfullingen, Rottenburg, Bodels-
hausen, etc. zu zeigen, dass nicht nur 

dort sehr gute Fußballer auf dem Platz 
stehen. Die Jungs starteten sehr souverän 
ins Turnier. Ohne Punkt- und Torverlust 
zogen wir ins Halbfinale ein. Die Junio-
ren aus Reutlingen erwiesen sich dort als 
absolut ebenbürtiger Gegner, wobei wir 
mehr Spielanteile hatten und uns auch 
gute Chancen erarbeitet hatten. Wie es 
oftmals bei solchen Spielen ist, gewann 
leider nicht die bessere Mannschaft. Eine 
einzige Unachtsamkeit mit der letzten 
Aktion des Spiels nutzte der Gegner gna-
denlos aus und wir gingen mit einer 1:0- 
Niederlage vom Platz. Im kleinen Finale 
standen wir unseren guten Freunden 
aus Walddorf gegenüber. Aus mehreren 
Freundschaftsspielen kannte man sich 
gegenseitig bereits sehr gut. Auch hier 

VR-Talentiade Cup D-Jugend Turnier Sieger 1



war es ein sehr ausgeglichenes, faires, 
aber hart umkämpftes Spiel, das eigent-
lich keinen Sieger verdient hätte. Wie 
schon im Halbfinale erzielte der Gegner 
kurz vor Schluss den entscheidenden 
Treffer und das 9-Meter-Schießen blieb 
uns leider verwehrt. So groß die Freude 
über den Einzug ins Halbfinale war, so 
groß war auch die Enttäuschung über 
die zwei bitteren Niederlagen. Wir Trai-
ner waren mit der Leistung jedes Einzel-
nen mehr als zufrieden und sind stolz 
auf das Erreichte. 
Nun noch ein kurzer Rückblick auf die 
Rundenspiele unserer beiden Mann-
schaften bis zur Winterpause. Auch hier 
können wir alle sehr zufrieden sein. Un-
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sere D1 belegt in der Leistungsstaffel 
nach der Vorrunde mit fünf Siegen und 
nur einer Niederlage einen sehr guten 
zweiten Platz. Ausgerechnet gegen un-
sere Dauerrivalen aus Metzingen muss-
ten wir uns im Rundenspiel geschlagen 
geben. Unser D2-Team belegt in der 
Kreisstaffel ebenfalls mit nur zwei Nie-
derlagen den zweiten Tabellenplatz. Wir 
sind bereits heute für die Rückrunde 
sehr optimistisch.
Jetzt geht es erstmal ins Hallentraining. 
Aufgrund Corona haben wir die Mann-
schaft auch in zwei Gruppen eingeteilt 
und trainieren montags bzw. mittwochs 
getrennt voneinander.

P r o f e s s i o n e l l e  &  k r e a t i v e  F o t o g r a a e

Portraits in jedem Alter - Hochzeitsfotograae - Familienfeste 
Erotik - Babybauch - Events - Immobilien 

Po s t s t r.  1 5  -  7 2 8 2 0  S o n n e n b ü h l
Te l e f o n  :  0 7 1 2 8  /  3 8 0  3 4  8 7

M o b i l  :  0 1 6 0  /  9 7 7  1 1  6 0 7

post@fotograae-jill-carstens.de

Geöffnet: Dienstag 9:30-12h und 14:30-18:30h
Freitag 9:30-12h

Neu Neu Neu 

Bildnachweis upklyak by freepik

Neu Neu Neu 

NEU bei uns:

Schreibwaren!

C-Junioren Philipp Stangl

Unsere C-Jugend ist in diesem Spiel Jahr 
von der Spieleranzahl sehr stark aufge-
stellt. 34 Jugendliche trainieren zweimal 
wöchentlich in Kleinengstingen auf den 
Sportplatz. Durch das hohe Spielerpo-
tenzial war es uns möglich zwei Mann-
schaften in der 11er-Stärke zu melden, 
so dass auch alle Kinder voll mit dabei 
sein können und gemeinsam die Ge-
meinschaft vorantreiben zu können. 
Mannschaft 1 spielt komplett vorne mit 
in der Leistungsstaffel und unsere zwei-
te C-Mannschaft kann mit Spaß und 
Freude den Zusammenhalt in der Kreis-
staffel für sich stärken und jeder kommt 
zum Einsatz. Mit unseren fünf jungen 
Trainern haben sie eine gute Basis, sich 
weiter zu entwickeln.

VR-Talentiade Cup D-Jugend Turnier Sieger
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B-Junioren Philipp Stangl

Nach dem schweren Halbjahr in der 
Vorrunde der Bezirksstaffel können die 
Spieler nun durchatmen und nach der 
schweren Last durch immensen körperli-
chen und spielerischen Aufwand wieder 
mehr der Freude und dem Spaß am Fuß-
ball hingeben, indem sie sich jetzt mit 
gleich starken Mannschaften in der Leis-

tungsstaffel messen dürfen. Die Jungs 
sind motiviert und die Herausforderung 
sich jetzt zu zeigen ist groß. Die ersten 
Spiele in der Rückrunde konnten sehr 
gut gestaltet werden und ließen hier 
auch schon sehr deutlich einen hohen 
Level erkennen. Zum Ende der Saison 
konnten die Spieler sich als Gemein-

schaft zeigen und wurden bei dem ein 
oder anderen Spiel auch für den großen 
Einsatz belohnt. Mit einem schönen Ab-
schluss beim letzten Heimspiel hat man 
gesehen was die Jungs zu leisten imstan-
de waren.

A-Junioren Philipp Stangl

Im sechsten Jahr in Folge spielen die A-
Junioren in der Bezirksstaffel, was für 
uns schon ein Riesenerfolg ist, die Klasse 
auf der Bezirksebene so lange halten zu 
können. In der Saison 2021/22 reichte es 
auch in der Quali-Vorrunde für ein guten 

4. Platz. Die Mannschaft war durch ver-
schiedene Ausfälle aufgrund von Verlet-
zungen und Beschäftigungen in Schule 
und Arbeit die ganze Saison schwer am 
Kämpfen. Doch es hat sich gelohnt. Sie 
haben am Ende nochmals alles gegeben 

und es geschafft mit drei Siegen infol-
ge den Abstieg zu verhindern und somit 
auch im siebten Jahr in der Bezirksstaffel 
zu spielen. Gratulation.

Die Aufstiegsmannschaft



25

Sportangebote

VOLLEYBALL

Was? Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Jugendvolleyball  FBH  Mi 18.30 - 20.15 Uhr ab 15 Jahre Ulrich Schmid  (3301)
 	FBH  Mi 19.00 - 20.15 Uhr

1. Mannschaft + AH  FBH  Mi 20.00 - 22.00 Uhr  ab 18 Jahre Ivo Kaps  (694838)
         Bernd Waidmann (0160/91145675)

BREITENSPORT

Was?  Ort  Zeit    Alter  TrainerIn  (07129/...)

Fit am Vormittag  BBH  Mo 08.30 - 09.30 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Fitness  BBH  Mo 19.00 - 20.00 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster (3707)

Fitness  BBH  Do 19.30 - 20.30 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Step-Aerobic  BBH  Do 18.30 - 19.30 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster (3707)
          Vanessa Schenk (0162 9046249)

PowerFit mit Kind  BBH  Mo 10.00 - 11.00 Uhr Frauen j. Alters Kristina Gotthardt (017661238909)
    Do 09.30 - 10.30 Uhr

Fitness für Männer  BBH  Di 20.00 Uhr  Männer ab 30 Helmut Armbruster  (3707)
          Rolf Neuscheler  (930621)

Montagsfrauen Ü30  HaidSP  Mo 19.30 - 21.00 Uhr Frauen ab 30 Ellen Heinzelmann (930899)
 	FBH

Jedermänner  GS KE  Do 18.00 - 19.30 Uhr jedermann/frau Barbara Elsner  (7491)

Seniorengymnastik  BBH  Mo 13.00 - 13.50 Uhr ab 60 Jahre Sabine Bauer (0176 40333747)

Seniorenschwimmen  GS KE  Mo 10.20 - 12.00  Uhr jedermann/frau Ulrich Kaufmann (3869)

Aquajogging  GS KE  Do 16.00 - 17.30  Uhr jedermann/frau Bernhard George (7222)

Jedermänner Hohenstein  HSH  Mo 20.00 - 21.30  Uhr jedermann Klaus Vöhringer  (3988)

Lauftreff  WSP GE  So   9.00 Uhr  jedermann/frau Steffen Marquardt  (1475726)

Walking / Nordic Walking   Rossstelle GE Di 17.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  (7222)
  Schlosspl.GE Do 08.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  
  Schlosspl.GE Sa 17.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  
  Schlosspl.GE Sa 14.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George 

Tischtennis  STH GE  Mo 20.00 - 22.00 Uhr   Helmut Bayer (932434)
    Fr 20.00 - 22.00 Uhr

Jugendtischtennis  STH GE  Fr 18.30 - 20.00 Uhr   Helmut Bayer

AH-Fußball  SP GE  Do 19.30  Uhr  jedermann Roland Vöhringer (7044)
AH-Walking-Gruppe  bei RoVö  Mi 20.00 Uhr  jedermann Roland Vöhringer

Kundalini Yoga  GS KE  Mi 19.30 - 20.45 Uhr jedermann/frau Dietrich Erbe (07385/965074)

Ski

Was?  Ort  Zeit     Alter TrainerIn  (07129/...)

Bikertreff  Gemeindehaus Di 19.00 Uhr jedermann/frau Michael Heinzelmann (930899)

Skigymnastik  BBH  Di 19.00 - 20.00  Uhr jedermann/frau Sarah Schenk (0176 47334922)

Für die Richtigkeit der Angaben sind jeweils die Abteilungen verantwortlich.
BBH = Bloßenberghalle, FBH = Freibühlhalle, STH = Schulturnhalle GE, GS = Grundschule KE, SP = Sportplatz, WSP = Waldspielplatz
HaidSP = Sportplatz Haid, HaidTH = Turnhalle Haid GE = Großengstingen, KE = Kleinengstingen,  = Sommer,  = Winter
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Sportangebote

FUßBALL

Was?  Ort  Zeit   Alter    TrainerIn  Telefon

Bambini  SP GE  Mi 17.30 - 18.30 Uhr Jhg. 2015   Steffen Helt (0163-4006364)
  FBH     und jünger   Christian Röcker (0173-7250667)
            Uli Nagel (0157-88048803)
F-Junioren  SP GE  Mi 17.30 - 18.30 Uhr Jhg. 2013/14   Michael Lutz (0175-7243436)
  FBH         Hannes Alber (0157-82845412)

E-Junioren  SP Oberstetten Di/Do 17.30 - 19.00 Uhr Jhg. 2011/12   Frank Heinze (0151-29256261)
  Hohensteinhalle        Viktor Bratzel (0176-11911816)
  Haidhalle  Do 17.30 - 19.30 Uhr     Mohammad AL Fares (0176 - 87913985)
            Alex Glück (0175-4645169)

D-Junioren  SP Oberstetten Di+Do 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2009/10  Tobias Heinzelmann (0172 7704586)
  Haidhalle 	        Carsten Küster (0178-7261294)
  Hohensteinhalle        Adrian Lasar (07129-9362452)
            Emma Stefanidis (0172-8873089)
            Michael Damasch (0172-7144266)

C-Junioren  SP KE  Di+Fr 17.45 - 19.15 Uhr Jhg. 2007/08  Leon Knupfer (0157-84678553)
  FBH         Janik Raach (0176-62131297)
            Luca Mayer (0157-88524360)
            Marvin Steiner (0157-36255069)
            Bennet Werz (0157-35515369)
            Tobias Riedinger (0172-7493169)

B-Junioren  SP GE  Mo+Do 18.30 - 20.00 Uhr Jhg.  2005/06  Philipp Stangl (0157-36622732)
  Hohensteinhalle         Marco Hailfinger (0176-70582111) 

A-Junioren  SP Ödenwaldst. Di+Do 19.30 - 21.00 Uhr Jhg. 2003/04   Mike Bez (0176-25365389)
  Hohensteinhalle        Julian Blickle (0157-59173790)
            Sven Tress (0177-7227353)

1. / 2. Mannschaft  SP GE	 	 Di+Fr  19.30 - 21.30 Uhr ab 18 Jahre   Thorsten Fock
             Stefan Baisch 

FC-AH  SP GE Mai-Okt. Do 19.30 - 21.00 Uhr ab 30 Jahre   Harald Keppler (0173-4686744)

C/B-Juniorinnen  SP Erpfingen Mi/Fr 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2004   Sarah Kimich (0162 2685430 )
  Hohensteinhalle Mo 19.00 - 20.30 Uhr und jünger

Frauen  SP KE  Mi 19.30 - 21.00 Uhr ab 2001   Joachim Lorch (0152-09413777)
  SP GE  Fr 19.30 - 21.00 Uhr     Sven Bonow 

Was?  Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Eltern-Kind-Turnen  BBH  Do 16.00 - 17.00 Uhr 1.5-3 Jahre Sonja Müller, (0179 5355779)
     17.00 - 18.00 Uhr   Nicole Gutbrodt 

Kinderturnen  BBH  Di 16.00 - 17.00 Uhr 3-5 Jahre Irene Kiefer, (0157 75849708)
für Kindergartenkinder         Simone Rausch, Ann-Kathrin
         Grimm, 

Kinderleichtathletik und  BBH  Mo 16.30 - 17.30 Uhr 5-6 Jahre Stefanie Bosch, (01522 7703963)
Turnen für Vorschulkinder         Tanja Röcker, Carina Knapp,
         Katharina Marquardt

Kinderleichtathletik  GSH KE  Di 15.45 - 16.45 Uhr 1.+2. Klasse Katrin Helt  (691779, 930972)
Klasse 1 und 2         Bettina Geist, Anka Weckerle

Kinderleichtathletik  HaidSP  Mo 18.00 - 19.00 Uhr  ab 3. Klasse Annette Taube (3289)
ab 3. Klasse   STH GE       Sigrid Heinzelmann

Jugendleichtathletik (U12) 	HaidSP  Mo 18.00 - 19.00 Uhr ab 5. Klasse Nele Halder (01573 4828898)
ab Klasse 5  FBH     U12  Lena Winkler

Jugendleichtathletik    HaidSP  Mo 18.30 - 20.00 Uhr Jhg. 2007 Jan Weckerle (0162 6054903) 
(ab U14)   FBH     U14 und älter 
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Alb A-Jugend beendet Saison Roland Weber

Die A-Jugend der SGM Engstingen/Ho-
henstein hat die Saison in der Bezirks-
staffel mit einem guten sechsten Platz 
abgeschlossen. Am letzten Spieltag ge-
lang den Jungs vom Trainerteam Mike 
Bez und Julian Blickle ein überzeugen-
der 4:0 Heimsieg gegen die TuS Metzin-
gen. Zur Mannschaft gehören nicht nur 
die Spieler des FC Engstingen, des TSV 
Ödenwaldstetten und des TSV Obers-
tetten, sondern seit 2018 auch die von 
ihren Heimatvereinen als Gastspieler ab-
gestellten Kicker der Clubs TV Unterhau-
sen und TSV Holzelfingen. Spielte man in 
den frühen Jugendmannschaften noch 
mit dem jeweiligen Verein bei Spieltagen 
und Turnieren regelmäßig gegeneinan-
der, bildete sich in den letzten Jahren 
unter einem Dach eine verschworene 
Gemeinschaft, die in Kreis- und Bezirks-
staffel immer wieder eine gute Figur ab-
gab. Der Aufstieg mit der damaligen B-
Jugend in die Bezirksstaffel im Jahr 2019 
war sicherlich ein besonderes Highlight. 
Nun geht die Jugendzeit für zehn Leis-
tungsträger zu Ende und die Wege tren-
nen sich wieder. Bei der kommenden 
Abschlussfeier werden folgende Kicker 
verabschiedet: Tim Weber, Bennett Werz, 

Fynn Petkovsek, Philipp Heß, Valentin 
Heß, Lauritz Vöhringer, Mika Gloz, Stje-
pan Gajek, Robin Schwörer und Kevin 
Waidmann.
Danke Jungs für euren Einsatz, eure 
Kameradschaft und insbesondere für 
euer Durchhaltevermögen während der 
schwierigen Coronazeit. Und ein großer 
Dank auch an die aktuellen und vorhe-
rigen Trainer. Zusammen mit den mitfie-
bernden Eltern habt ihr immer an eure 

Truppe geglaubt und in jeder Trainings-
einheit und bei jedem Spiel euer Bestes 
gegeben.
Wir wünschen nun allen Beteiligten, 
insbesondere den Trainern und Spielern 
alles Gute für die Zukunft. Und sicher 
sieht man sich auf dem einen oder ande-
ren Sportplatz in der Region wieder, als 
Spieler oder Zuschauer, vielleicht auch 
mal als Trainer oder Betreuer. Macht es 
gut und bis bald.

Mannschaft mit Trainer
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Aktive Herren Saison 2021/22 Markus Vöhringer

Nachdem die Saison 2020/21 aufgrund 
der Coronapandemie abgebrochen wer-
den musste, starteten wir Ende Mai `21 
wieder voller Euphorie in das erste Trai-
ning der Saison 2021/22. Diese Euphorie 
wurde aber schnell getrübt, als bekannt 
wurde das Laurent Kroner (Spielertrainer 
bei der TuS Honau), Jerome Schnitzer 
(TSV Holzelfingen), Nico Bross (TSV Mä-
gerkingen) und Mike Kemmler (SV Cro-
atia Reutlingen) den Verein verlassen. 
Einige Spieler mussten leider auch aus 
beruflichen Gründen für die neue Sai-
son absagen. Trotz der vielen Abgänge 
waren wir in der Lage, zwei Mannschaf-
ten zu melden, auch aufgrund von Luca 
Reihling, Samuel Sladetschek und Tobias 
Höh, die aus der eigenen A-Jugend her-
auskamen. 
Nach einer guten Vorbereitung, bei der 
sich einige nach der langen fußballfrei-
en Zeit erst einmal wieder an den Ball 
gewöhnen mussten, starteten wir An-
fang August in die Runde. Nach einer 
durchwachsenen Vorrunde überwinterte 
unsere erste Mannschaft auf dem 16. 
Tabellenplatz. Nachdem auch die Rück-
runde nicht lief wie gewünscht, mussten 
unsere Jungs den Abstieg in die A-Liga 
hinnehmen. Trotz des sicher stehenden 
Abstiegs hängten sich alle Spieler in 
den verbleibenden Spielen voll rein, und 
wollten die Saison noch so gut wie mög-
lich zu Ende spielen.

Unsere zweite Mannschaft startete eine 
Woche später als die erste Mannschaft 
in die Saison, und auch hier lief es nicht 
wie gewünscht. Nach der Hinrunde, bei 
der es immer wieder zu Personalengpäs-

sen kam, fand man sich auf dem letzten 
Tabellenplatz wieder. In der Rückrunde 
stabilisierte sich unsere Zweite immer 
mehr, doch leider befand man sich am 
Saisonende immer noch auf dem letzten 
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Tabellenplatz, was den Abstieg in die 
Kreisliga B bedeutete.
Auch im Pokalwettbewerb konnten wir 
leider nicht an die letztjährigen Erfolge 
anknüpfen, und mussten uns in der drit-
ten Runde, dem SV Würtingen im Elf-
meterschießen geschlagen geben.
Trotz des Abstiegs der ersten Mann-
schaft und zweiten Mannschaft lassen 
sich unsere Jungs nicht unterkriegen 
und die Stimmung in der Mannschaft 
ist weiterhin gut. Jetzt gilt es den vol-
len Fokus auf die kommende Saison zu 
richten.

Fußball – FC



Fußball – FC
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C- / B-Juniorinnen Philipp Stangl

Unsere Mädels sind komplett neu aufge-
stellt und haben richtig viel Spaß. Die im 
Sommer neu organisierte Zusammenar-
beit trägt in großen Schritten Früchte. 
Mittlerweile kommen die Mädchen von 
überall her und möchten mitwirken. 
So ist die Mannschaft jetzt schon auf 
22 Spielerinnen gewachsen. Alle haben 
Spaß und Freude gemeinsam die Spiele 
in der Leistungsstaffel zu bestreiten. 

AUFRUF: Mädchen aufgepasst:  wir su-
chen Verstärkung für unsere Juniorin-
nen-Mannschaft
Unsere Mädchenmannschaften (C-/B-
Mädchen) suchen laufend und vor allem 
für die kommenden Saison Verstärkung 
… Wir suchen dich!
Unter dem Motto: Egal ob du schon 
mal Fußball gespielt hast oder nicht, bei 
uns und unserer Fußball-Familie bist du 

herzlich willkommen. Um deinen Füßen 
zu zeigen was sie alles können, bieten 
wir immer am Mittwoch und Freitag 
Training an in Erpfingen von 18:00 - 
19:30 Uhr. Eingeladen sind alle Mädchen 
im Alter von 8-16 Jahren. Habt ihr Lust?
Dann meldet euch einfach bei info@
fc-engstingen.de I Tel: 0157/36622732 
oder kommt einfach spontan vorbei. 
Euer Fußball-Team
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Frauen schaffen den Klassenerhalt Nele Halder

Die Frauen-Mannschaft des FCE ver-
abschiedete sich nach acht Spielen der 
Vorrunde und einem Spiel aus der Rück-
runde in die verdiente Winterpause. Die 
Damen meisterten diese Spiele mit drei 
Siegen, einem Unentschieden und fünf 
Niederlagen. Die Fortsetzung der Rück-
runde musste zunächst aufgrund der 
Witterungsbedingungen auf der Schwä-
bischen Alb verschoben werden. Doch 
die Mannschaft startete dann erfolg-
reich ins neue Jahr mit drei Siegen ohne 
Gegentor. Daraufhin folgte ein Unent-
schieden als auch eine Niederlage. Nun 
steht noch ein Auswärtsspiel an, bevor 
die Bezirksliga-Saison endet. Im Moment 
befindet sich die Frauen-Mannschaft auf 
dem sechsten Tabellenplatz.
Die Damen bedanken sich herzlich bei 
allen Helfern und Unterstützern, sowie 
bei den zahlreichen Zuschauern und Zu-
schauerinnen.
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Kooperation Sauerbrunnenhockete Marc Schneberger

Die Planung für unsere Jubiläums-Hockete am 13.+14. Aug 
2022 läuft.
Dieses Jahr findet - nach 2 Jahren Pause - die nächste Sauer-
brunnenhockete statt. Es wird die 40. Hockete und somit ein 
Jubiläum sein. 
Einige von euch und haben bereits im TSVaktiv Heft 68 vom 
Juni 2020 den damaligen Diskussionsstand verfolgt und sich 
für die geplanten Neuerungen interessiert und nachgefragt.
Das Wichtigste: es konnte durch Offenheit und viele Gesprä-
che auch ein Zusammenarbeitsmodell unter den Gruppen und 
Vereinen gefunden werden, dass dieses Jahr angewendet wird. 
Wir möchten die Jubiläums-Hockete gemeinsam veranstalten, 
mit unter anderem einem gemeinsamen Thekenbereich und 
intensiver, gemeinsamer Planung. Nach der Hockete bewerten 
wir in kleineren Teams das Erreichte und wollen für die Zukunft 
lernen. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle an alle Beteiligten der 
Gruppen von Freiwilliger Feuerwehr Abteilung Kleinengstin-
gen, Kleinengstinger Ortschaftsrat, TSV Kleinengstingen und 
Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Kleinengstingen.
Natürlich brauchen wir euch als Helfer/innen, die letzten En-
des überhaupt die Sauerbrunnenhockete ermöglichen. Bitte 
meldet euch dafür ganz fleißig - je mehr Helfer/innen desto 
weniger muss jede/r Einzelne tun. Auch das Zusammensein und 
das Feiern dürfen nicht zu kurz kommen. Das Motto der 40. 
Sauerbrunnenhockete lautet: Ein Fest von und für Kleinengs-
tinger Bürgerinnen und Bürger.
Wer sich genauer informieren möchte, kann gerne den QR-
Code im eingefügten Bild scannen und so aktuelle Informatio-
nen erhalten. Vielen Dank jetzt schon für eure Unterstützung! 
Wir zählen auf euch!
Für das ganze Planungsteam, Marc Schneberger
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Seniorenwanderung März 2022 Ulrich Stolz

Die Seniorenwanderung im März führte, so wie der Monatsna-
me heißt, zu den Märzenbechern. Bei herrlichem Wetter und 
frühlingshaftem Sonnenschein trafen sich 26 Wanderer wie 
üblich an der Grundschule.
Unterwegs gab es aus fachkundigem Wissen Information über 
das Eschensterben und dessen Auswirkungen in unserem Wald. 
Nach gut einer Stunde Wanderzeit war das Ziel erreicht. Die 
Teilnehmer waren beeindruckt, dass es am Fuße des Steilhangs 
auf einer kleinen Fläche dicht gedrängt Schneeglöckchen gibt 
und ziemlich oben am Hang auf mehreren größeren Flächen 
wunderbar blühende Märzenbecher.
Nach ausgiebiger Begutachtung und einigen fotografischen 
Schnappschüssen mit den Handys wurde der Rückweg ange-
treten. Der Abschluss fand wie üblich für einige der Teilnehmer 
im Gasthaus Lichtenstein statt. Kompetente Erläuterungen

Es gibt viel zu fotografieren Im Frühling blüht der Seidelbast Schneeglöckchen, weiß Röckchen

Siegfried kennt Flora und Fauna im Revier Unsere Schwäbische-Alb-Bahn

Wern wohnt denn hier: Dachs oder Fuchs Engstinger Gemarkung s‘Kohltal na
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Seniorenwanderung April 2022 Ulrich Stolz

Die Seniorenwanderung am 13. Ap-
ril begann mit der Fahrt zum Wander-
parkplatz bei Holzelfingen. Von dort 
wanderten die 18 Teilnehmer zuerst auf 
dem am Waldtrauf entlang führenden 
Ameisenpfad. Nach Erreichen der von 
Holzelfingen herführenden Manental-
straße, bogen die Wanderer nach links 
ab in Richtung „Biegel“. Weiter dann auf 
dem direkt am Albtrauf verlaufenden 
HW1 und Burgenweg. Auf dem Rötel-
stein angekommen konnte die Aussicht, 
hinunter ins Tal auf Honau und Unter-
hausen genossen werden. Nach einigen 
Gehminuten, auf dem Sonnenfelsen an-
gekommen, war der Blick auf das auf der 
anderen Talseite stehende Schloss Lich-
tenstein und zum Gießstein gerichtet.
Anschließend führte der Weg wieder 
weg von der Albkante und am Waldrand 
entlang zum Manentalsträßle. Nach der 
Begutachtung des dortigen Waldkin-
dergarten „Albwusler“ ging es zurück 
zum Ausgangspunkt. Die Wanderstrecke 
betrug ca. 5.0 Km. Der Abschluss fand 
wie üblich für einige der Teilnehmer im 
Gasthaus Lichtenstein statt.
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Seniorenwanderung Mai 2022 Ulrich Stolz

Im Mai konnte bei herrlichem Sommer-
wetter die 5. Seniorenwanderung des 
Jahres durchgeführt werden.
Die 16 Teilnehmer fuhren in die Ortsmit-
te nach Unterhausen. Von dort wander-
ten wir zuerst ein Stück durch den Ort, 
um dann in die Nebelhöhlestraße zu ge-
langen.
Bereits ab Ende der Wohnbebauung be-
gleitete der parallel zum Wanderweg 
verlaufende Reissenbach die Wanderer. 
Nach einer Wegstrecke von knapp zwei 
Kilometern war die Quelle des Reissen-
bach erreicht. Einige der Wanderer nah-
men schattensuchend auf den Bänken 
Platz, um sich auszuruhen und die Natur 

zu genießen. Ein besonders Mutiger ent-
ledigte sich der Schuhe und Strümpfe 
um die kühlende, ja beinahe kalte Was-
sertemperatur ausgiebig zu testen.
Nach einer längeren Pause wurde der 
Rückweg auf der gegenüberliegenden 
Talseite angetreten. Am Ortsrand ange-
kommen führte der Weg über die Ba-
derstrasse zurück. Dabei gab es einen 
wunderbareren Blick über den Ort hin-
weg und hinauf in das obere Echaztal 
zum Schloss Lichtenstein. Am Ende der 
ca. 5,5 km langen Wanderung und am 
Ausgangspunkt angekommen belohnten 
sich einige Teilnehmer mit einem kühlen 
Eis.
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Sportkreisehrung für die Teilnehmer am DSA im Jahr 2021  Bernhard George

Die jährliche Ehrung der Sportabzei-
chen-Absolventen durch den Sportkreis 
Reutlingen fand am 5. Mai im Jahnhaus 
in Pfullingen statt. Sie wurde durch den 
Sportkreisvorsitzenden Manuel Hailfin-
ger geleitet. Es wurden die Teilnehmer 
der Vereine, Schulen und auch Familien 
geehrt, die sich im vergangenen Jahr 
besonders engagierten. Das Jahresergeb-
nis des Kreises lag noch weit hinter den 
Coronajahren zurück, um so erfreulich 
waren die 48 Sportabzeichen des TSV, 
wo wir einen guten 2. Rang  in der Ver-
einskategorie, 1.100 bis 1.500 Mitglieder 
belegten. Dafür gab es einen Geldpreis 
von 40 €, gestiftet von der Kreissparkas-
se Reutlingen. Ebenfalls war der TSV bei 
den Familien erfolgreich. Annette Taube 
mit ihren vier Söhnen Philipp, Tobias, 
Daniel und Louis, legten erfolgreich die 
Prüfungen für das Sportabzeichen ab. 
Sie bekamen eine Urkunde des Sport-
kreises. Es gab hierfür leider keine ei-
gene Wertung, die sie sicher gewonnen 
hätten.
Nach den Ehrungen gab es den obliga-
torischen Fitness-Teller zum Abendes-
sen. Im Anschluss findet jeweils noch ein 
reger Gedanken- und Informationsaus-
tausch unter den Teilnehmern statt, wo 
noch viele Insidertipps gegeben wurden. 
So auch dieser vom Deutschen Turner-
bund „Aufholen nach Corona“, hier wird 
eine 1-Tagesveranstaltung bezuschusst. 
Diese findet am 28. Juli 2022 im Rahmen 
unseres Sportabzeichen-Tages ab 16:00 
Uhr auf dem Sportplatz auf der Haid und 
dem TSV-Sportgelände statt. Das Pro-
gramm wird zeitnah veröffentlicht.
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Praxislehrgang für die Skilehrer*innen-Ausbildung Maja Gloz

Die erste Lizenz der Skilehrer*innen-
Ausbildung bildet die DSV (Deutscher 
Skiverband) Grundstufe. Diese besteht 
aus dem Praxislehrgang, dem Theorie-
lehrgang und dem Schneelehrgang, die 
in der genannten Reihenfolge absolviert 
werden müssen. Zusätzlich wird ein Ver-
einspraktikum und ein Erste-Hilfekurs 
benötigt, damit die Ausbildung als be-
standen gilt. 
Wir haben uns als Gruppe zu acht für 
den Praxislehrgang in Oberstdorf am 5. 
und 6. März angemeldet. Unsere Grup-
pe setzt sich aus fünf TSV’lern und drei 
Jungs, die Mitglied des Turn- und Sport-
vereins Honau sind, zusammen. Leider 
konnte Pia kurzfristig krankheitsbedingt 
nicht teilnehmen, sodass wir letztendlich 
zu siebt waren. Pia konnte glücklicher-
weise den Lehrgang ein paar Wochen 
später nachholen. 
Am ersten Tag folgte nach einer Begrü-
ßung und organisatorischen Inhalten die 
erste Technik-Einheit. Der Fokus lag am 
Vormittag auf ersten Bewegungsmerk-
malen, die am Nachmittag spezifiziert 
auf den Kurvenwechsel bezogen wur-
den. Bevor es zum geselligen Beisam-
mensitzen überging, bekamen wir nach 
dem Abendessen einen kurzen inhaltli-
chen Input. Anschließend sollten wir je-
weils zu zweit eine kleine Lehrprobe für 
den nächsten Tag vorbereiten.

Am Sonntag versuchten wir uns dann 
in unseren ersten Unterrichtsversuchen 
als Skilehrer*innen. Nachmittags wurde 
an unserer eigenen Technik geübt. Die 
Lehrgangsleiter*innen gaben uns wirk-
lich gute Kritik, sodass wir viel mitneh-
men konnten. Zum Ende bekamen alle 
einen Beurteilungsbogen. Wir konnten 
das Wochenende erfolgreich mit einer 
Empfehlung für 
die DSV Skileh-
rerausbildung ab-
schließen. Somit 
sind wir nun alle 
bereit für den The-
orielehrgang im 
Oktober, zu dem 
wir uns bereits an-
gemeldet haben.

Es waren zwei sehr schöne Tage, bei 
traumhaftem Wetter, guter Stimmung 
und vielen neuen Erkenntnissen, an de-
nen wir als Gruppe viel Spaß hatten und 
viel gelernt haben. Wir freuen uns schon 
sehr auf die nächsten Lehrgänge, die wir 
dann hoffentlich zu acht machen kön-
nen.
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Prüfungslehrgang zur DSV-Grundstufe  Ina Lauter

Nachdem sich die Prüfung Corona be-
dingt immer wieder verschoben hatte, 
starteten wir (Jan, Luca und Ina) am 26. 
März endlich Richtung Grasgehren und 
wurden zunächst mit einem ausgiebigen 
Bergfrühstück empfangen.
Bei frühlingshaften Temperaturen und 
ordentlich Sulz-Schnee begann der 
Schneelehrgang mit dem Einsteiger-
bereich. Wie führt man die erste Rich-
tungsänderung ein, der Übergang von 
Pflug zum Parallelen oder Lernhinder-
nisse wie Rücklage im Anfängerbereich 
sind nur eine Auswahl an Themen, die 
uns in den ersten Tagen beschäftigt ha-
ben. Die dabei geforderte Pflugdemons-
tration brachte den ein oder anderen 
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zum Verzweifeln. Am Montag wurde der 
Einsteigerbereich direkt mit der ersten 
Kurzlehrprobe abgeschlossen.
Ab Dienstag standen mittlere und kurze 
Radien, Bergstemme und weitere Einhei-
ten an Methodik im Fortgeschrittenen 
Bereich auf dem Plan. Zur Lehrgangs-
halbzeit war jedoch zunächst das Berg-
fest unter dem Motto „Der SSV in 50 Jah-
ren“ auf dem Programm. Leider konnten 
wir daran nur noch zu zweit teilnehmen, 
da Jan am Nachmittag krankheitsbe-
dingt abreisen musste. Wir hätten gerne 
die Woche gemeinsam abgeschlossen 
und hoffen, du kannst deine Ausbildung 
auch baldmöglichst beenden!

Nach der kurzen Nacht standen die fina-
len Prüfungen direkt bevor. Am Donners-
tagvormittag wurden Demonstrations-
noten von Pflug, kurzen und mittleren 
Radien sowie der Bergstemme gemacht, 
während nachmittags die von allen 
gefürchtete Theorieprüfung bevorstand. 
Pause gab es danach leider keine, da die 
Lehrprobenthemen bereits festgelegt 
wurden und der gesamte Lehrgang sich 
auf die letzten Lehrproben vorbereitete. 
Nach den ersten sehr warmen Tagen 
wachten wir am Freitag wieder mitten in 
einem Winter Wonderland auf, weshalb 
die Lehrproben tatsächlich im frischen 
Tiefschnee gehalten werden mussten. 

Glücklicherweise hatte dies keinerlei 
Auswirkungen auf die Prüfung, so dass 
wir am Abend unsere Ergebnisse entge-
gennehmen konnten. 
Da der gesamte Lehrgang bestanden 
hatte, war die Stimmung spitze und der 
letzte Abend wurde nochmals in vollen 
Zügen bei dem ein oder anderen Glas 
Wein im Technobunker (Skikeller) genos-
sen, bevor es am Samstag wieder zurück 
in die Heimat ging. 
Für alle, die ihre Grundstufe bereits be-
gonnen haben oder sie beginnen wollen, 
freut euch auf eine anstrengende, aber 
super lustige und gesellige Woche!
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Unser neues TSV Skioutfit  Heidrun Lauter

Ski

Nachdem unsere TSV-Skibekleidung in 
die Jahre gekommen ist, hat sich unser 
Expertenteam der Skiabteilung um das 
Thema „Neues Skioutfit“ während des 
Lockdowns gekümmert und eine wirk-
lich schöne Lösung gefunden und aus-
gewählt.
Nach der Anprobe und Bestellung im 
März 2021 wurden die Skianzüge dann 
im November 2021 ausgeliefert und 
konnten im Rathaus auf der Geschäfts-
stelle abgeholt werden. Anmerkung am 
Rande: So manche/r überlegte sich, ob 
der Anzug zu klein ausgeliefert wurde 
oder doch ein paar Coronapfunde über 
den Sommer dazu gekommen sind. 
Der erste Einsatz- und Qualitätstest war 
dann bei der Skieinweisung in Kühtai bei 
wunderschönem Wetter. Und dann das 
große Warten auf Schnee. 
Am 15. Januar traf sich die Skiabteilung 
dann anstatt zum erhofften Skikurs im 
Kohltal zur Besprechung der Hygiene-
maßnahmen rund um den Skikurs, allge-
meine Infos sowie Ablauf der Kurse und 

Sichten der bereits vom Technikteam 
vorbereiteten Geräte im Anfängerbe-
reich.
Spontan wurden dann noch ein Foto-
shooting mit dem neuen Skioutfit und 
zum Teil leider grünen Hintergrund an-
statt Schnee gemacht. Leider konnten 
angesichts des kurzfristig anberaumten 
Termins und krankheitsbedingt nicht 
alle ÜbungsleiterInnen dabei sein. Aber 
dies werden wir in der neuen Saison 
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2022/2023 nachholen. Natürlich bei su-
per Sonne und Schnee bis zum Abwin-
ken.
Nach der langen Zeit der Skiabteilungs-
Abstinenz war es auch wieder schön, sich 
im Kohltal zu sehen und auszutauschen. 
An dieser Stelle, herzlichen Dank allen 
Akteuren, die hier wirklich viel Zeit und 
Energie bei der Auswahl und Bestellung 
des Skioutfits eingesetzt haben.
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Auch nach einem Winter ohne Liftbetrieb gibt es viel zu tun  Ulrich Kaufmann

Wintersportgebiet Engstingen
Bereits den zweiten Winter hintereinan-
der hatten unsere Skilifte im Kohltal und 
Weinberg „null“ Betriebstage. Im Win-
ter 2020/2021 war trotz toller Schnee-
bedingungen „Corona-bedingt“ kein 
Lift- und Skibetrieb möglich. Der Winter 
2021/2022 war dagegen viel zu mild und 
so konnten wir „mangels Schnee“ unse-
re Skilifte leider wieder nicht in Betrieb 
nehmen.
Aber auch nach einer Saison ohne Lift-
betrieb gibt es für unser Technik-Team 
viel zu tun. Der Weinberg-Lift, der Gip-
fellift und der Kinderlift müssen nach 
jedem Winter – egal wie viele Betriebs-
stunden die Lifte in Betrieb waren – ab-
gebaut, gewartet und aufgeräumt wer-
den. Beim Kohltallift müssen die Bügel 
abmontiert, gereinigt, geschmiert und 
verstaut werden. Auch Absperrungen, 
Schneezäune, Hinweisschilder sowie die 
gesamten Utensilien, die für die Skikurse 

aufgebaut wurden, müssen wieder abge-
baut und aufgeräumt werden.
Bei diesen Arbeiten wurde das Technik-
Team auch in diesem Jahr wieder von 
einigen Helfern unterstützt. Dank dieser 
fleißigen Helfer und der guten Vorberei-

tung und Organisation von Rainer und 
Christian Schenk, konnten die gesamten 
Arbeiten an zwei Nachmittagen erledigt 
werden. Rainer, Christian und allen Hel-
fern ein ganz herzliches Dankeschön für 
ihr Engagement und ihren Einsatz.

Christian Schenk Christian und Bernhard
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..und nun noch den Gipfellift Fast geschafft - Rainer, Gerd, Christian

Die Liftbügel sind nun im Winterquartier Jeder Bügel muss geschmiert werden Jetzt muss alles noch verstaut werden

Jonas mit vollem Einsatz Liftseil vom Weinberglift wird aufgerollt
Robert, Rainer, Arthur und Jonas beim Abmontie-
ren der Liftbügel
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VLW-Quattro Beach Liga 22  Michael Glück

Zum ersten Spieltag der Beachsaison 
sind wir am Samstag, den 14. Mai, im 
Sportpark 1861 in Rottenburg mit ei-
ner sehr zusammengewürfelten „Alb-
Mannschaft“ angereist. Bei herrlichen, 
sommerlichen Temperaturen wurde ab 
10.00 Uhr auf vier super präparierten 
Beachfeldern gespielt.
Beim ersten Spiel konnten Uli, Felix und 
Michael mit einer spontanen Gastspie-
lerin starten. Später vervollständigte 
Nicole das Team. Insgesamt wurden drei 
Spiele zum Teil sehr knapp verloren. Das 
letzte Spiel gewannen wir jedoch mit 
2:0. Somit konnten wir immerhin nach 
einem langen, heißen Tag mit einem Sieg 
nach Hause fahren.
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Liga Mixed B3: Zweiter Spieltag Quattro Beach Runde Moritz Betz

Der zweite Spieltag fand am 22. Mai auswärts auf der Beach-
volleyball Anlage des TSV Hagelloch statt. Nach etwas weniger 
als einer Stunde waren wir vor Ort. Hagelloch idyllisch direkt 
hinter Tübingen gelegen bot mit seinen zwei Beachvolleyball 
Feldern eine traumhafte Kulisse für diesen Spieltag. Auch das 
Wetter war wirklich perfekt. Die Sonne verwöhnte uns den 
ganzen Tag zum Glück gab es ab und zu auch ein paar Wolken, 
um sich wieder etwas abkühlen und den Puls herunter fahren 
zu können. 
Unsere Mannschaft setze sich dieses Mal aus Spielern des TSV 
Kleinengstingen und des TSV Steinhilben zusammen. Nach 
der Aufwärm- und Einspielphase starteten wir in unser erstes 
Spiel. Der erste Satz lief noch sehr holprig und war von großer 
Nervosität und einigen Ungenauigkeiten unsererseits geprägt. 
Nachdem es 1:1 nach Sätzen stand, musste gleich schon im 
ersten Spiel der Entscheidungssatz bis 15 Punkte her. Leider 
konnten wir den nicht für uns entscheiden und mussten uns 
geschlagen geben. 
Im Laufe des Tages hatten wir insgesamt vier Spiele. Leider 
wiederholte sich die bittere Niederlage auch noch bei den 
nächsten beiden Partien die wir auch jeweils 1:2 verloren. Erst 
das letzte Spiel konnte, natürlich auch wieder im dritten Ent-
scheidungssatz, gewonnen werden. 
Insgesamt war es ein wirklich kräftezehrender Spieltag, bei 
dem wir froh waren sowohl bei den Herren als auch bei den 
Damen ein Auswechselspieler/ eine Auswechselspielerin da-

bei zu haben. Außerdem war es für Jonas der erste Spieltag 
überhaupt und ich bin der Meinung, dass er sich wirklich gut 
geschlagen hat. 
Rückblickend lässt sich sagen, es war ein wirklich schöner 
Spieltag, der noch Potential nach oben bietet. Die Spiele waren 
alle hart umkämpft und das Niveau war deutlich höher und 
anspruchsvoller als im letzten Jahr. Ich denke, da können wir 
uns schon auf den nächsten Spieltag freuen und noch kräftig 
trainieren um dann die Spiele im entscheidenden dritten Satz 
auch zu gewinnen. Danke an das gesamte Team. 
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Ihren 70. Geburtstag feierten

am10. April Ehrenmitglied  Erika Binder,
am 28. April Irmgard Stooß,

am 22. Mai Ehrenmitglied Ottmar Gutbrodt und
am 27. Mai Irmgard Buck

Ihren 75. Geburtstag durften
am 30. April Marianne Heerström und

am 17. Juni Ehrenmitglied Augusta Rau feiern.

Ihren 80. Geburtstag feierten
am 14. April Edeltraud Fischer,
am 10. Mai Renate Trümpler,

am 4. Juni Heinz Kroll,
am 7. Juni Inge Vöhringer und

am 12. Juni Heidi Gloz

Ihren 90. Geburtstag feierte
am 14. Mai Ehrenmitglied Waltraud Christner.

Der TSV gratuliert ganz herzlich und wünscht ihnen allen auf dem weiteren Lebensweg Gottes Segen.

 Herzlichen Glückwunsch

Wir begrüßen unsere neuen Vereinsmitglieder

Petra Alt
Jutta, Lina, Martin, Nela und Moritz 
Bachmann
Linda Baisch
Marie Baldus
Ben Colin Eichholz
Charlotte, Christina, Luisa und Simon 
Fink
Daniel, Mats und Paul Glänzer

Corinna, Paulina und Thomas Glück
Anni und Laura Heinlin
Clara, Kathrin, Matthias und Tom Kost
Fabian, Melanie und Mika Letzgus
Silke Linsenmayer
Thea Lorch
Lena Matzner
Lina Müller
Alara, Beyrullah und Michelle Özcelik

Mariella Reinold
Jasmin Schach
Anton Siegfried Schenk
Laura Nele, Melina, Simon, Nora Emilia 
Schenk
Gabi, Lotta, Rosa und Sven Stolz
Henry und Alina Trostel
Fabian, Jaron, Patrick und Senta Wahl

Wir trauern

Am 22. Juni 2022 ist 
Isolde Ameis

im Alter von 72 Jahren verstorben.

Wir werden die Verstorbene in ehrender Erinnerung behalten.
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Förderkreis

Karin Baisch
Steuerberaterin
Graf von Moltke Platz 2
72829 Engstingen
Tel. 07129/92 865-0  Fax 07129/92 865-92
karin.baisch@stb-baisch.de

Erwin und Ingrid Schneider

Hölderlinstraße 8
72829 Engstingen-Großengstingen

Helmut und Augusta Rau

Reutlinger Straße 18
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Robert und Doris Widmann

Lerchenstraße 14
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Armin und Heike Staneker

Honauer Straße 4
72829 Engstingen-Großengstingen

Sport fördert die Gesundheit
Wir unterstützen den TSV Kleinengstingen

Fachärzte für Allgemeinmedizin Facharzt für Allgemeinmedizin Zahnärztin
Dr. med. A. Podmaniczky, Christian Sibilski Dr. Roland Rauscher Barbara Maier
Gartenstraße 2, 72829 Kleinengstingen Molkestraße 22, 72531 Bernloch Benediktusweg 11, 72531 Oberstetten
Tel. 0 71 29 / 93 29 23 Tel. 0 73 87 / 98 59 00 Tel. 0 73 87 / 17 77

Ärztinnen für Allgemeinmedizin, Chirurgie Arzt für Allgemeinmedizin Zahnzentrum Reutlinger Alb
und Notfallmedizin MUDr. Johannes Müller Dr. Rohleder und Dr. Barth
Dr. A. Heyer, Dr. A. Walliser, Dr. S. Schwarzer Friedrichstraße 2, 72531 Bernloch Lange Straße 1, 72829 Engstingen
Lange Staße 1, 72829 Großengstingen Tel. 0 73 87 / 98 91 - 0 Tel. 0 71 29 / 93 29 00 Fax: 93 29 03
Tel. 0 71 29 / 93 83 73  E-Mail: Info@zahnarzt-dr-barth.de

Kurt und Lucia Brendle

Ruhlenbergstraße 28
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Heinz und Gretel Schenk

Taubenweg 21
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Werner und Anneliese Schenk

Ruhlenbergstraße 39
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Ulrich und Anna-Maria
Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Alfred und Heidi Gloz

Ruhlenbergstraße 29
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Kurt und Marliese Vöhringer

Goethestraße 23
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Willi und Hildegard Spohn

Schwefelstraße 11
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Horst Vöhringer

Scheffelweg 49
72793 Pfullingen

Melanie Stefanidis
Selbständige Reiseberaterin
Ahornweg 5, 72531 Ödenwaldstetten
Tel.: 07387 / 74 89 999
Meli-B@gmx.de
www.melisurlaubsoase.de

Bernd und Christl Christner

Herzogin-Amelie-Straße 26
72829 Engstingen-Großengstingen
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Impressum

Name Straße Ort Telefon / Fax E-Mail
Geschäftsstelle dienstags von 18.30 bis 20.30 Uhr geöffnet
Melanie Stefanidis Reutlinger Str. 1 72829 Engstingen 07129/9380265 geschaeftsstelle@tsvkleinengstingen.de
    07129/9380266

Vorstände

Patrick Straube Lauchertstraße 4 72820 Sonnenbühl 01523/3976552 straube@tsvkleinengstingen.de
Allgemeine Koordination

Simone Dötsch Eichhartstraße 8 72829 Engstingen 01522/5785969 sport@tsvkleinengstingen.de
Sport

Wilfried Stooß  Sperberweg 18 72829 Engstingen 07129/2892 finanzen@tsvkleinengstingen.de
Finanzen

Steffen Marquardt Im Tennenloch 7 72829 Engstingen 07129/1475726 wirtschaftsbetrieb@tsvkleinengstingen.de
Wirtschaft

Frank Halder Fasanenweg 5 72829 Engstingen 07129/3360 schriftfuehrer@tsvkleinengstingen.de
Schriftführerin

Abteilungsleiter

Daniela Halder Fasanenweg 5 72829 Engstingen 07129/3360 leichtathletik@tsvkleinengstingen.de
Jan Weckerle Gartenstraße 6 72829 Engstingen 0162/6054903
Leichtathletik

Vanessa Schenk Kreuzäcker 4 72805 Holzelfingen 0162/9046249 breitensport@tsvkleinengstingen.de
Breitensport

Kai Schenk Gartenstr. 27 72829 Engstingen 0172/1337603 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de
Fußball

Andrea Pfleiderer Ruhlenbergstr. 38 72829 Engstingen 07129/930207 volleyball@tsvkleinengstingen.de
Volleyball

Sven Vöhringer Sternbergstr. 12 72829 Engstingen 0157/87228888 ski@tsvkleinengstingen.de
Ski

Philpp Stangl Kammweg 11 72829 Engstingen 0157/36622732 jugendleiter@tsvkleinengstingen.de
Jugendleiter

FC Engstingen
nicht besetzt     fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Vorstand

Philipp Stangl Kammweg 11 72829 Engstingen 0157/36622732 info@fc-engstingen.de 

Jugendleiter
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Sprecher

Martin Gloz
Fasanenweg 22
72829 Engstingen
martin.gloz@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 14 19 70
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